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Philosophische Fakultät: 
Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 12.02.2003, 

11.02.2004, 24.11.2004, 25.05.2005, 22.06.2005, 07.06.2006, 25.01.2006, 29.11.2006 und 

31.10.2007 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 20.02.2008 die 

zweite Änderung der Promotionsordnung der Philosophischen Fakultät der Georg-August-

Universität Göttingen in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.08.2002 (Amtliche Mittei-

lungen 11/2002 S. 323), zuletzt geändert gemäß Beschluss des Präsidiums vom 21.01.2004 

(Amtliche Mitteilungen 2/2004 S. 106) genehmigt (§ 9 Abs. 3 Satz 1 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), geändert durch Artikel 3 des Geset-

zes vom 13.09.2007 (Nds. GVBl. S. 444); § 44 Abs. 1 Satz 2 und 3 NHG)). 

 
 

Artikel 1 
 
 

1. In § 5 Abs. 1 werden die Sätze 2 und 3 wie folgt geändert: 

„2Über Ausnahmen entscheidet auf Antrag der Kandidatin oder des Kandidaten im Beneh-

men mit der Betreuerin oder dem Betreuer der Dissertation die Dekanin oder der Dekan. 3Im 

Falle der Ablehnung entscheidet auf einen entsprechenden Antrag der Kandidatin oder des 

Kandidaten der Fakultätsrat, wobei die Genehmigung der Zustimmung einer Mehrheit der 

promovierten Mitglieder des Fakultätsrates bedarf; dem Antrag ist eine Stellungnahme der 

Betreuerin oder des Betreuers der Dissertation beizufügen.“ 

 

2. In § 12 wird dem Abs. 1 folgender Satz 5 angefügt: 

„Personen, die ein dem Berufungsverfahren äquivalentes Verfahren durchlaufen haben, 

können als Gutachterin oder Gutachter in Promotionsverfahren bestellt werden.“ 

 

3. In § 14 Abs. 2 wird Satz 1 wie folgt neu gefasst: 

„Die Promotionskommission trifft zunächst eine vorläufige Entscheidung über Annahme, 

Rückgabe zur Umarbeitung oder Ablehnung sowie im Falle der Annahme über die Note der 

schriftlichen Promotionsleistung.“ 

 

4. In § 20 wird dem Abs. 1 folgender Satz 2 angefügt: 

„Personen, die ein dem Berufungsverfahren äquivalentes Verfahren durchlaufen haben, 

können als Prüferin oder Prüfer bestellt werden.“ 
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5. In § 27 wird Abs. 3 wie folgt neu gefasst: 

„1Die endgültige Fassung der Dissertation und der Revisionsschein sind den Gutachterinnen 

oder Gutachtern einzureichen, die die Genehmigung zur Veröffentlichung erteilen. 2Können 

sich die Gutachtenden nicht einigen, entscheidet die Dekanin oder der Dekan.“ 

 
6. In § 28 Abs. 1 wird die Zahl „12“ durch die Zahl „6“ ersetzt, Satz 2 wird gestrichen. 

 

7. Der Überschrift „X. Ungültigkeitserklärung der Promotionsleistung“ werden die Wörter „und 

Widerspruchsverfahren“ angefügt. 

 

8. Es wird folgender neuer § 36 eingefügt: 

 

„§ 36 Widerspruchsverfahren 
(1) 1Ablehnende Entscheidungen und andere belastende Verwaltungsakte, die nach dieser 

Ordnung getroffen werden, sind zu begründen, mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu verse-

hen und der oder dem Studierenden bekannt zu geben. 2Gegen eine Entscheidung, der die 

Bewertung einer Prüfungsleistung im Rahmen dieser Ordnung zugrunde liegt, kann inner-

halb eines Monats nach Bekanntgabe der entsprechenden Prüfungsentscheidung Wider-

spruch eingelegt werden. 

(2) Den Widerspruchsbescheid erlässt die Promotionskommission unter Beachtung des Ver-

fahrens nach Abs. 3, sofern dem Widerspruch nicht abgeholfen wird. 

(3) 1Soweit sich der Widerspruch gegen eine Bewertung einer Prüferin oder eines Prüfers 

richtet, leitet die Prüfungskommission den Widerspruch dieser Person zur Überprüfung zu. 
2Ändert die Prüferin oder der Prüfer die Bewertung antragsgemäß ab, so hilft die Promoti-

onskommission dem Widerspruch ab. 3Andernfalls überprüft sie die Entscheidung aufgrund 

der Stellungnahme der Prüferin oder des Prüfers insbesondere darauf, ob 

a) das Prüfungsverfahren ordnungsgemäß durchgeführt worden ist,  

b) allgemeingültige Bewertungsgrundsätze beachtet worden sind,  

c) bei der Bewertung durchweg von zutreffenden Tatsachenbehauptungen ausgegan-

gen worden ist,  

d) alle vertretbaren und mit gewichtigen Argumenten folgerichtig begründeten Lösungen 

als richtig gewertet worden sind,  

e) sich die Prüferin oder der Prüfer nicht von sachfremden Erwägungen hat leiten las-

sen.  
4Entsprechendes gilt, wenn sich der Widerspruch gegen die Bewertung durch mehrere Prü-

fende richtet. 5Soweit konkrete und substantiierte Einwendungen gegen prüfungsspezifische 

Wertungen und fachliche Bewertungen vorliegen, werden Prüfungsleistungen durch andere, 
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mit der Abnahme dieser Prüfung bisher nicht befasste Prüfende erneut bewertet oder die 

Prüfung wird von diesen wiederholt, sofern Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass die Besorg-

nis der Befangenheit der ersten Prüferin oder des ersten Prüfers oder der Erstprüfenden 

besteht. 6Die Neubewertung darf nicht zur Verschlechterung der Prüfungsbewertung führen. 
7Über den Widerspruch soll möglichst schnell entschieden werden.“ 

 
9. Die bisherigen §§ 36 und 37 werden zu §§ 37 und 38. 

 

10. In § 37 wird Satz 3 wie folgt neu gefasst: 

„Eine Prüfung nach den Bestimmungen der bis zum Inkrafttreten dieser Ordnung geltenden 

Promotionsordnung wird jedoch letztmals im Sommersemester 2008 (bis zum 30.09.2008) 

durchgeführt.“ 

 

11. Die Anlage 1 a wird wie folgt geändert: 

a) Die Fächer „Sinologie“ und „Japanologie“ werden gestrichen. 

b) Die Fachbezeichnung „Englische Philologie (Neuere englische Literatur)“ wird durch die 

Bezeichnung „Englische Philologie (Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft)“ ersetzt. 

c) Die Fachbezeichnung „Englische Philologie (Nordamerikanische Literatur)“ wird durch die 

Bezeichnung „Englische Philologie Nordamerikastudien (American Studies)“ ersetzt. 

d) Nach „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ werden folgende Fächer angefügt: 

„Fachdidaktik der Alten Sprachen“ 

„Computerlinguistik“ 

„Interkulturelle Germanistik“ 

„Linguistische Anthropologie und Altamerikanistik“. 

 

12. Die Anlage 1 b wird wie folgt geändert: 

a) Die Fächer „Mongolistik“, „Sinologie“ und „Japanologie“ werden gestrichen. 

b) Die Fachbezeichnung „Englische Philologie (Neuere englische Literatur)“ wird durch die 

Bezeichnung „Englische Philologie (Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft)“ ersetzt. 

c) Die Fachbezeichnung „Englische Philologie (Nordamerikanische Literatur)“ wird durch die 

Bezeichnung „Englische Philologie Nordamerikastudien (American Studies)“ ersetzt. 

d) Nach „Geschlechterforschung“ werden folgende Fächer angefügt: 

„Fachdidaktik der Alten Sprachen“ 

„Computerlinguistik“ 

„Interkulturelle Germanistik“ 

„Linguistische Anthropologie und Altamerikanistik“. 
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13. Anlage 2 wird wie folgt geändert: 

a) Die Fachbezeichnung „Iranistik (Neuiranistik)“ wird durch die Bezeichnung „Iranistik (Neu-

iranistik und Islamwissenschaft)“ ersetzt, 

b) Die Absätze zu den Fächern: „Sinologie“, „Japanologie“ und „Mongolistik“ werden gestri-

chen. 

c) Bei „Deutsche Philologie (Sprachwissenschaft)“ wird der Satz 2 gestrichen. 

d) Bei „Deutsche Philologie (Ältere deutsche Sprache und Literatur)“ wird der Satz 2 gestri-

chen. 

e) Bei „Deutsche Philologie (Neuere deutsche Literatur)“ wird der Satz 2 gestrichen. 

f) Bei „Niederdeutsche Sprache und Literatur“ wird der Satz 3 gestrichen. 

g) Die Fachbezeichnung: „Englische Philologie (Neuere englische Literatur)“ wird durch die 

Bezeichnung: „Englische Philologie (Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft)“ ersetzt. 

h) Die Fachbezeichnung: „Englische Philologie (Nordamerikanische Literatur)“ wird durch die 

Bezeichnung: „Englische Philologie Nordamerikastudien (American Studies)“ ersetzt. 

i) Bei „Finnisch-ugrische Philologie (Sprachwissenschaft)“ wird der Satz 2 gestrichen. 

j) Bei „Finnisch-ugrische Philologie (Literaturwissenschaft)“ wird der Satz 2 gestrichen. 

k) Bei „Slavische Philologie (Sprachwissenschaft)“ wird vor dem Wort „Latinums“ das Wort 

„Kleinen“ eingefügt. 

l) Bei „Slavische Philologie (Literaturwissenschaft)“ wird vor dem Wort „Latinums“ das Wort 

„Kleinen“ eingefügt. 

m) Bei „Mittlere und Neuere Geschichte“ wird der Satz 2 gestrichen. 

n) Bei „Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie“ wird vor dem Wort „Fremdsprache“ das 

Wort „europäischen“ eingefügt. 

o) Bei „Wissenschaftsgeschichte“ wird der Satz 2 gestrichen. 

p) Bei „Komparatistik“ wird der Satz 2 gestrichen. 

q) Bei „Didaktik der deutschen Sprache und Literatur“ wird der Satz 2 gestrichen. 

r) Bei „Didaktik der Geschichte“ wird der Satz 2 gestrichen. 

s) Nach dem Fach „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ werden folgende 4 Fächer angefügt: 

„Fachdidaktik der Alten Sprachen 

Nachweis des Latinums und des Graecums. 

 

Computerlinguistik 

Hinreichende Kenntnisse in zwei europäischen Fremdsprachen.  

 

Interkulturelle Germanistik 

1) Promovierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, müssen über ausreichende 

Kenntnisse der deutschen Sprache verfügen. Der Nachweis hierüber wird geführt gemäß der 
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Prüfungsordnung für die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang ausländischer 

Studienbewerberinnen und Studienbewerber (DSH). Ausgenommen von der Verpflichtung 

zur Durchführung eines Tests sind Bewerberinnen und Bewerber, welche nach der Prü-

fungsordnung für die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang ausländischer Stu-

dienbewerberinnen und Studienbewerber (DSH) an der Georg-August-Universität Göttingen 

von der Deutschen Sprachprüfung für den Hochschulzugang freigestellt sind; dies gilt insbe-

sondere für solche Bewerbende, welche die erforderlichen Kenntnisse der deutschen Spra-

che durch den „Test Deutsch als Fremdsprache“ (TestDaF) oder durch den „Prüfungsteil 

Deutsch“ der Feststellungsprüfung an Studienkollegs nachgewiesen haben. 

(2) Sprachliche Zugangsvoraussetzung für die Promotion sind Kenntnisse in zwei modernen 

Fremdsprachen, von denen eine auf dem Niveau A2 und eine mindestens auf dem Niveau 

B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen abgeschlossen sein 

sollte. Der Nachweis wird durch das Zeugnis der Hochschulreife oder äquivalente Sprach-

zeugnisse oder –zertifikate erbracht. Für Studierende mit nichtdeutscher Muttersprache gilt 

Deutsch als eine der beiden Fremdsprachen. 

 

Linguistische Anthropologie und Altamerikanistik 

Die sprachlichen Voraussetzungen für die Zulassung zur Promotion sind gute Kenntnisse 

des Englischen, Spanischen und einer altamerikanischen (indigenen) Sprache. Bewerberin-

nen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, müssen über ausreichende 

Kenntnisse der deutschen Sprache verfügen.“ 

 

14) Anlage 3 wird wie folgt geändert: 

a) Das Wort „Vorderseite“ wird gestrichen. 

b) Das Wort „Rückseite“ und alle nachfolgenden Wörter werden gestrichen. 

 

15) In Anlage 5 werden die Wörter „Herr/Frau“ durch die Wörter „Frau/Herr“ ersetzt. 

 

Artikel 2 
Die Änderung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der 

Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. 
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Fakultätsübergreifende Satzungen: 
Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 19.12.2007 und nach 

Stellungnahme des Senats vom 09.01.2008 hat das Präsidium am 13.02.2008 die dritte Än-

derung der Prüfungsordnung für den 2-Fächer-Bachelorstudiengang an der Georg-August-

Universität Göttingen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20.10.2005 (Amtliche Mittei-

lungen Nr. 14/2005 S. 976), zuletzt geändert nach Beschluss des Präsidiums vom 

12.09.2007 (Amtliche Mitteilungen Nr. 22/2007 S. 1525), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), geändert durch 

Artikel 3 des Gesetzes vom 13.09.2007 (Nds. GVBl. S. 444); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 37 

Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG). 

Die Änderungen werden nachfolgend bekannt gemacht: 

 

Artikel 1 
 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Portugiesisch/Lusitanistik werden wie folgt 

geändert: 

 

FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN FACH PORTUGIESISCH/LUSITANISTIK 
 

 
A) ALLGEMEINE HINWEISE/ VORBEMERKUNG: 
• Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulprüfungen ist (mit Ausnahme der 

Vorlesungen) die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten 
dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Aus-
nahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei den Lehrenden 
möglich 

• Kerncurricula (63 C) für die polyvalenten B.A.-Fächer 
• Modul Fachspezifische Vermittlungskompetenzen für den nicht-lehramtsbezogenen 

B.A. 
• Kerncurricula (66 C) für das B.A.-Fach Romanistik 
• Optionalmodul Fachwissenschaftliches Profil (18 C) in den nicht-lehramtsbezogenen 

Studiengängen 
• Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in 

den Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbau-
module können auch in einem Semester absolviert werden.  

• B.A.-Fach Portugiesisch/ Lusitanistik: 
1. Kerncurriculum 63 C 
2. B.A.-Fach Portugiesisch: Modul Fachdidaktik (6 C davon 3 Professionalisierungsbe-
reich) 
Oder: 
B.A.-Fach Lusitanistik: Modul Fachspezifische Vermittlungskompetenz (3 C) 

• Fachspezifische Prüfungsformen: Protokoll (schriftliche Zusammenfassung einer 
Seminarsitzung, 2 Seiten); Portfolio (Reflexion des Lernprozesses anhand einer 
sukzessiv entstehenden Arbeitsmappe); Kurzreferat (kurze Präsentation abge-
grenzter Themenbereiche, 10-15 Min.). 
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B) Für das Fach Portugiesisch/Lusitanistik sind Pflichtmodule im Umfang von insge-
samt 66 Credits erfolgreich zu absolvieren, darunter 63 Credits aus dem Bereich Por-
tugiesisch/Lusitanistik (I.1.) und 3 Credits aus dem Bereich Fachdidak-
tik/fachspezifische Vermittlungskompetenz (I.2.). 
 
Ferner kann das Fachwissenschaftliche Profil absolviert werden, wobei 18 Credits zu 
erwerben sind (II.1.) Schließlich können für den Bereich Schlüsselkompetenzen bis zu 
16 C erworben werden (II.2.). 
 
 
I. Kerncurriculum (66 C): 
 
1. Im Fach Portugiesisch/Lusitanistik müssen im fachwissenschaftlichen Curriculum 
(Sprachpraxis, Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft, Landeswissenschaft) 63 
Credits durch erfolgreiche Absolvierung der nachfolgenden Module erbracht werden: 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 05.03.2008/Nr. 6 Seite 278 

FACHWISSENSCHAFTLICHER ANTEIL (132) (FACH A O. B JE 66 C) 
PFLICHTMODULE: 
KERNCURRICULUM (63 C) 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.101 
(alt: Modul B1) 
Orientierungsmodul 
Basismodul Sprach-
praxis Teilmodul Por-
tugiesisch I (= TM1): 
UE Portugiesisch I 
Teilmodul Portugie-
sisch II (= TM2): UE 
Portugiesisch II 

keine TM1: 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hö-
ren, Lesen, Sprechen und Schrei-
ben) unter Bezug auf Niveau B1 des 
Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens. 
Fähigkeit, einfache Texte zu verste-
hen und zu verfassen; Beherrschung 
eines Grundwortschatzes und Fä-
higkeit, diesen in Alltagssituationen 
mündlich einzusetzen. Progressive 
Erarbeitung grammatischer Themen 
in sprachlichen Kontexten (Texte 
und kommunikative Situationen). 
TM2: 
Weitere Einübung der vier Fertigkei-
ten (Hören, Lesen, Sprechen und 
Schreiben) auf Niveau B1 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenz-
rahmens. 
Erwerb von Kenntnissen und Fertig-
keiten im grundlegenden Textver-
stehen; Schulung des Hörverständ-
nisses. Grundlegende landeskundli-
cher Aspekte. 
Aufbau des mündlichen Ausdrucks 
anhand von Rollenspiel, Gruppen-
diskussion und Kurzreferaten. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1: Klausur (90 Min.) 
TM2: Klausur (90 Min.) 
 

7 9 C 
6 8 SWS 
 
TM1: 
4 C 
4 SWS 
 
TM2: 
3 5 C 
2 4 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.102 
(alt: Modul B2) 
Basismodul Sprach-
wissenschaft Teilmo-
dul Einführung in die 
iberoromanische 
Sprachwissenschaft 
(= TM1): PS Einfüh-
rung in die iberoro-
manische Sprachwis-
senschaft 
Teilmodul  
Grundsatzprobleme 
und Methoden der 
iberoromanischen 
Sprachwissenschaft 
(= TM2): PS Themati-
sches Proseminar 
Grundlagen der 
Sprachgeschichte 
(=TM2): V Vorlesung 
zur Sprachgeschich-
te 

 TM1 
TM1 
Erarbeitung der grundlegenden Kon-
zepte und Methoden der Sprachwis-
senschaft. Einführung in das wis-
senschaftliche Arbeiten. 
TM2 
Erarbeitung eines ausgewählten 
Themenbereichs unter Anwendung 
der erworbenen Fertigkeiten. 
Diese Veranstaltung führt in die 
wichtigsten Grundbegriffe, me-
thodischen Verfahrensweisen und 
Kernbereiche der iberoromanisch-
lusitanistischen Sprachwissen-
schaft ein. Neben der zentralen 
Terminologie werden Erkenntnis-
interesse und Fragestellungen der 
sprachwissenschaftlichen Schu-
len, sowie Anleitungen für die 
Analyse der Regeln und Struktu-
ren der portugiesischen Stan-
dardsprache und ihrer Varietäten 
vermittelt.  
TM2 
In dieser Veranstaltung werden 
die im ersten Teilmodul erworbe-
nen Kenntnisse um die der dia-
chronischen Sprachwissenschaft 
erweitert. Somit wird die Grundla-
ge für die Auseinandersetzung mit 
diachronen Varietäten in ihrem 
jeweiligen historischen Kontext 
geschaffen. 

Voraussetzung für die 
keine 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1: Klausur (90 Min.) 
 
TM2: Hausarbeit im 
Umfang von 12 Seiten 
Klausur (90 Min.) 

7 6 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 3 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.103 
(alt: Modul B3) 
Basismodul Literatur-
wissenschaft Teilmo-
dul Einführung in die 
portugiesische Litera-
turwissenschaft (= 
TM1): PS Einführung 
in die portugiesische 
Literaturwissenschaft 
Teilmodul Grundsatz-
probleme und Metho-
den der portugiesi-
schen Literaturwis-
senschaft (= TM 2) 
PS Thematisches 
Proseminar (je nach 
Angebot im betr. Se-
mester) 

 TM1 
Einführung in die literaturwissen-
schaftlichen Grundlagen und Ar-
beitsweisen des Faches (Gegens-
tand, Erkenntnisziel, Methoden, 
Terminologie, Hilfsmittel) und An-
wendung des Vermittelten unter 
Anleitung an geeigneten Texten aus 
verschiedenen Gattungen und Jahr-
hunderten, die zu einem ersten kon-
textuell abgesicherten Einblick in die 
Geschichte der portugiesischen Lite-
ratur führen. 
TM2 
Analyse ausgewählter literarischer 
Texte unter Anwendung der erwor-
benen Fertigkeiten. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1: Klausur (90 Min.) 
TM2: Hausarbeit (12 8 
Seiten) 

7 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.104 
(alt: Modul B4) 
Basismodul Landes-
wissenschaft Teilmo-
dul Einführung in die 
Kultur und Geschichte 
Portugals und der 
portugiesischsprachi-
gen Länder (= TM1): 
PS Thematisches 
Proseminar (je nach 
Angebot im betr. Se-
mester) 
Teilmodul Kultur und 
Geschichte Portugals 
und der portugie-
sischsprachigen Län-
der (= TM2): Selbst-
studieneinheit 

keine TM1 
Erwerb grundlegender Kenntnisse 
über soziale, politische, wirtschaftli-
che und kulturelle Gegebenheiten 
Portugals und der anderen portugie-
sischsprachigen Länder. 
TM2 
Erwerb grundlegender Kenntnisse 
über die neuere und neueste Ge-
schichte Portugals und der anderen 
portugiesischsprachigen Länder. 

keine  
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1: Hausarbeit (12 
Seiten) 
TM2: mündliche Prü-
fung (ca. 15 Min., un-
benotet) 

6 C 
0-2 SWS 
 
TM1: 
4 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
0 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang 
der Prüfungs-
leistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.201 
(alt: Modul A1) 
Aufbaumodul I 
Sprachpraxis Teilmo-
dul Portugiesisch III (= 
TM1): UE Portugie-
sisch III 
Teilmodul Sprach-
praktische Vertiefung 
(=TM 2): 
Weitere LV 
Teilmodul Grammatik 
und Übersetzung (= 
TM3): Selbststudien-
einheit) 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Port.101 

TM1: 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, 
Sprechen und Schreiben) unter Bezug auf 
Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und Hör-
verständnis und Niveau B2 in Leseverständ-
nis und Schreibfertigkeit des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. Fähigkeit, 
komplexe, diversifizierte, jedoch nicht fach-
spezifische Texte zu verstehen und zu verfas-
sen. Progressive Erarbeitung grammatischer 
Themen. Einblick in die portugiesische Kultur-
tradition durch Lektüre unterschiedlicher Tex-
te, als zusätzlicher Input bei der Beschäfti-
gung mit unterschiedlichen Stilformen und 
Sprachregistern im Sinne eines autonomen 
Lernens. 
TM 2: 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, 
Lesen, Sprechen und Schreiben) unter 
Bezug auf Niveau B1 im mündlichen Aus-
druck und Hörverständnis und Niveau B2 
in Leseverständnis und Schreibfertigkeit 
des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens. 
TM3: 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, 
Sprechen und Schreiben) unter Bezug auf 
Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und Hör-
verständnis und Niveau B2 in Leseverständ-
nis und Schreibfertigkeit des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. Ziel ist die 
Fähigkeit, Texte selbständig erarbeiten und 
auch komplexere Inhalte mündlich und schrift-
lich darstellen zu können. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1:  
Klausur (90 Min.)  
Teilmodul A1 
Grammatik und 
Übersetzung: 
Bericht im Um-
fang von 3-5 
Seiten 
TM2: Klausur  
(90 Min.) 
TM3: Portfolio 
(unbenotet) 

6 C 
4 SWS 
 
TM1: 
4 C 
4 SWS 
 
TM2: 
2 C 
0 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvoraus-
setzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

Modul A2a 
Aufbaumodul Sprachwis-
senschaft Teilmodul Aus-
gewählte Probleme und 
Methoden der iberoroma-
nischen Sprachwissen-
schaft I (= TM1) HS 
Thematisches Hauptse-
minar (je nach Angebot 
im betr. Semester)  
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft II (= 
TM2) 
1 o. 2 weitere sprachwis-
senschaftl. Lehrveranstal-
tungen 

erfolgreicher Ab-
schluss des Basis-
moduls B2 
Sprachwissen-
schaft 

Für beide Teilmodule 
Anwendung und Vertiefung 
der grundlegenden Konzepte 
und Methoden der Sprachwis-
senschaft. 

keine TM1: Referat zu 30 
Min. u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 Seiten  
TM2: Referat (ca. 15 
Min.) 

8 C 
4-6 SWS 
 
TM1 
6 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
2-4 SWS 

Modul A2b 
Aufbaumodul Sprachwis-
senschaft Teilmodul Aus-
gewählte Probleme und 
Methoden der iberoroma-
nischen Sprachwissen-
schaft I (= TM1) HS 
Thematisches Hauptse-
minar (je nach Angebot 
im betr. Semester)  
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft II (= 
TM2) 
1 o. 2 weitere sprachwis-
sensch. Lehrveranstal-
tungen 

erfolgreicher Ab-
schluss des Basis-
moduls 90 
B2 Sprachwissen-
schaft 

Anwendung und Vertiefung 
der grundlegenden Konzepte 
und Methoden der Sprachwis-
senschaft. 

keine TM1: Referat zu 30 
Min. u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 Seiten  
TM2: Referat (ca. 15 
Min.), Hausarbeit von 
15 Seiten  

10 C 
4-10 SWS 
 
TM1 
6 C 
2 SWS 
 
TM2 
4 C 
2-4 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistungen) 

Art und Umfang 
der Prüfungsleis-
tungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.202 
(alt: Modul A2) 
Aufbaumodul Sprachwis-
senschaft: 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft I (= 
TM1): S Thematisches Se-
minar (je nach Angebot im 
betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft II (= 
TM2): S Thematisches Se-
minar (je nach Angebot im 
betr. Semester) 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Port.102 

Dieses Modul erweitert und ver-
tieft die Kenntnisse der wesentli-
chen Grundbegriffe und Metho-
den der iberoromanisch-
lusitanistischen Sprachwissen-
schaft in ausgewählten themati-
schen Schwerpunkten. Inhaltlich 
werden grammatische und varie-
tätenlinguistische Thematiken so 
bearbeitet, dass die Studierenden 
befähigt werden zu einer eigen-
ständigen und kritischen Be-
schreibung und Reflexion der 
Mechanismen sprachlicher Struk-
turen und der sie bedingenden 
Faktoren. Hierbei rückt metho-
disch die kritische Anwendung 
der fachwissenschaftlichen Lite-
ratur in den Vordergrund.  
 

TM2: Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die Teil-
nahme an den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnahme der 
Vorlesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an den 
Lehrveranstaltungen. Fehlzei-
ten dürfen den Umfang von 
zwei Veranstaltungsterminen 
nicht überschreiten. Aus-
nahmeregelungen sind in 
begründeten Einzelfällen auf 
Antrag bei den Lehrenden 
möglich 

TM1: 
Referat (ca. 30 
Min., (unbenotet) 
TM2:  
Hausarbeit (15 
Seiten) 

9 C 
4 SWS 
 
TM1  
3 C 
2 SWS 
 
TM2 
6 C 
2 SWS 

Modul A3a 
Aufbaumodul Literaturwis-
senschaft Teilmodul Ausge-
wählte Probleme und Metho-
den der portugiesischen Lite-
raturwissenschaft I (=TM1) 
HS Thematisches Hauptse-
minar (je nach Angebot im 
betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewählte Prob-
leme und Methoden der por-
tugiesischen Literaturwissen-
schaft II (=TM2) 1 o. 2 weitere 
literaturwissenschaft.LV 

erfolgreicher 
Abschluss des 
Basismoduls B3 
Literaturwissen-
schaft 

Für beide Teilmodule: 
Vertiefung und Verbreiterung der 
kontextuellen Kenntnis der portu-
giesischen Literaturgeschichte 
durch das angeleitete literaturwis-
senschaftliche Aufarbeiten einer 
Epoche oder eines Werks mit dem 
Ziel, durch Erarbeitung des For-
schungsstandes und Auseinander-
setzung damit eine höhere fachliche 
Kompetenz in praktischer und theo-
retischer Hinsicht zu entwickeln. 

keine TM1: Referat zu 30 
Min. u. Hausarbeit 
im Umfang von 20 
Seiten  
TM2: Referat (ca. 
15 Min 

8 C 
4-6 SWS 
 
TM1 
6 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
2-4 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistungen) 

Art und Umfang 
der Prüfungsleis-
tungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

Modul A3b 
Aufbaumodul Literaturwis-
senschaft Teilmodul Ausge-
wählte Probleme und Metho-
den der portugiesischen Lite-
raturwissenschaft I (=TM1) 
HS Thematisches Hauptse-
minar (je nach Angebot im 
betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewählte Prob-
leme und Methoden der por-
tugiesischen Literaturwissen-
schaft II (=TM2) 1 o. 2 weitere 
literaturwissenschaftliche LV 

erfolgreicher 
Abschluss des 
Basismoduls B3 
Literaturwissen-
schaft 

Für beide Teilmodule 
Vertiefung und Verbreiterung der 
kontextuellen Kenntnis der portu-
giesischen Literaturgeschichte 
durch das angeleitete literaturwis-
senschaftliche Aufarbeiten einer 
Epoche oder eines Werks mit dem 
Ziel, durch Erarbeitung des For-
schungsstandes und Auseinander-
setzung damit eine höhere fachliche 
Kompetenz in praktischer und theo-
retischer Hinsicht zu entwickeln. 

keine TM1: Referat zu 30 
Min. u. Hausarbeit 
im Umfang von 20 
Seiten  
TM2: Referat (ca. 
15 Min.), Hausar-
beit von 15 Seiten 

10 C 
4-10 SWS 
 
TM1 
6 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 C 
2-4 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.203 
(alt: Modul A3) 
Aufbaumodul Litera-
turwissenschaft Teil-
modul Ausgewählte 
Probleme und Me-
thoden der portugie-
sischen Literaturwis-
senschaft I (=TM1) 
HS Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Teilmodul Ausge-
wählte Probleme und 
Methoden der portu-
giesischen Litera-
turwissenschaft II 
(=TM2) Weitere litera-
turwissenschaftliche 
LV 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Port.103 

Alle Teilmodule: Vertiefung und 
Erweiterung der Kenntnisse zur 
Literaturgeschichte Portugals und 
portugiesischsprachiger Länder 
durch die angeleitete literaturwis-
senschaftliche Auseinanderset-
zung mit einer Epoche oder einem 
Oeuvre. Begrifflich exakte und 
methodisch reflektierte Analyse 
von literarischen Texten sowie 
audiovisuellen Werken. Anleitung 
zur Einbettung von literarischen 
Werken in den jeweiligen politi-
schen, sozialgeschichtlichen und 
kulturhistorischen Zusammen-
hang. Auseinandersetzung mit 
den Thesen und Tendenzen der 
Forschung. Kenntnis von theore-
tischen Werken.  
Zusätzlich in Teilmodul 1: Sprach-
lich präzise und methodisch sau-
bere schriftliche Darstellung eines 
gewählten literaturwissenschaftli-
chen Themas. 

TM 1: Referat (ca. 30 
min) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1:  
Hausarbeit (15 Sei-
ten) 
TM 2: 
Protokoll (2 Seiten) 
oder Kurzreferat (10-
15 Min.) oder Klausur 
(90 Min.) (unbenotet) 

8 C 
4 SWS 
 
TM1 
6 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.204 
(alt: Modul A4) 
Aufbaumodul Landes-
wissenschaft Teilmo-
dul A4 Ausgewählte 
Themen zur Kultur und 
Geschichte Portugals 
und der portugiesisch-
sprachigen Länder 
(=TM1): Seminar (je 
nach Angebot im betr. 
Semester) 
Teilmodul A4 Selbst-
studieneinheit zu aus-
gewählten Themen zur 
Kultur und Geschichte 
Portugals und der 
portugiesischsprachi-
gen Länder (=TM2): 
Selbststudieneinheit) 

erfolgreicher 
Abschluss von 
B.Port.104 

TM1 
Vertiefung und Erweiterung der in 
den Basismodulen erworbenen lan-
deswissenschaftlichen Grundkennt-
nisse durch ausgewählte, für die 
portugiesische Kultur und die der 
anderen portugiesischsprachigen 
Länder relevante Aspekte. 
TM2 
2. Vertiefung der Kenntnisse der 
Geschichte; Politik, Gesellschaft, 
Medien; Kunst, Kultur Portugals und 
Brasiliens oder anderen portugie-
sischsprachigen Länder mittels der 
Beschäftigung mit einem grundle-
genden Thema der Historiographie 
zu Portugal, Brasilien oder anderen 
portugiesischsprachigen Länder. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1:  
Hausarbeit (20 15 Sei-
ten) 
TM2:  
mündliche Prüfung (ca. 
15 Min., unbenotet) 

7 C 
2 SWS 
 
TM1: 
5 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
0 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.205 
(alt : Modul A5) 
Aufbaumodul II 
Sprachpraxis Teilmo-
dul Conversação 
(Konversation) (= 
TM1) : UE Curso de 
Conversação 
Teilmodul Tradução 
(Übersetzung) (= 
TM2): UE Tradução) 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Port.201 

TM1: 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hö-
ren, Lesen, Sprechen und Schrei-
ben) unter Bezug auf Niveau C1 im 
mündlichen Ausdruck und Hörver-
ständnis und Niveau B2 in Lesever-
ständnis und Schreibfertigkeit des 
Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens. 
In diesem Modul liegt der Schwer-
punkt auf der Beherrschung freier 
Diskussionsbeiträge zu Themen zu 
Portugal und zu den anderen portu-
giesischsprachigen Ländern. 
Sprachliche Sicherheit (schriftlich 
und mündlich) im Umgang mit lan-
deskundlichen und fachspezifischen 
Themen.  
TM2: 
Dieses Teilmodul widmet sich der 
Übung von Techniken der Überset-
zung. Die Studierenden sollen die 
Technik des Übersetzens praktisch 
üben, den Wortschatz erweitern und 
verschiedenen Aspekte der deut-
schen und portugiesischen Gramma-
tik vergleichend analysieren. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1:  
Kurzreferat (ca. 10 
min) 
TM2:  
Klausur (90 min) 

5 C 
4 SWS 
 
TM1: 
2 C 
2 SWS 
 
TM2:  
3 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

Basismodul Einfüh-
rung in die Fachdidak-
tik der romanischen 
Sprachen 
Teilmodul Einführung 
in die Fachdidaktik 
Portugiesisch in schul-
bezogenen Vermitt-
lungszusammenhän-
gen (= TM1) PS Ein-
führung ind ie Fachdi-
daktik Portugiesisch in 
schulbezogenen Ver-
mittlungszusammen-
hängen; 
Teilmodul Einführung 
in fachdidaktische 
Frage in nicht-
schulbezogenen Ver-
mittlungszusammen-
hängen (= TM2) PS 
Einführung in fachdi-
daktische Frage in 
nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen 

keine TM1  
Grundlegende Konzepte, Ansätze 
und Methoden der Fachdidaktik Por-
tugiesisch kennen, berufsbezogene 
schulische Kontexte, Grundlagen 
des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen. 
TM2 
Grundlegende Konzepte, Ansätze 
und Methoden der Fachdidaktik Por-
tugiesisch kennen, berufsbezogene 
außerschulische Kontexte, Grundla-
gen des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen. 
 

keine TM1: Klausur zu 90 
Min. 
TM2: Klausur zu 90 
Min 

6 C (davon 3 im Pro-
fessionalisierungsbe-
reich 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
3 C 
2 SWS 

 
 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 05.03.2008/Nr. 6 Seite 290 

 
2. FACHSPEZIFISCHE VERMITTLUNGSKOMPETENZ 
 
Es sind 3 C zu erwerben. 
 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port 106 
Basismodul Fachspe-
zifische Vermittlungs-
kompetenzen 
(PS Einführung in die 
fachdidaktische Frage 
in nicht-
schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen o. UE 
Grundlagen für Studi-
um u. Beruf (Ringver-
anstaltung) o. UE 
Mehrsprachigkeit) 

keine Grundlegende Konzepte, Ansätze u. 
Methoden der Fachdidaktik Portu-
giesisch kennen, berufsbezogene 
außerschulische Kontexte, Grundla-
gen des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen  
o. Basiswissen für Studium und Be-
ruf: Studien- und Prüfungsordnung; 
Bibliographische Recherche/ Vor-
tragstechniken/ Benutzung von 
Nachschlagewerken/ Internet/ Fach-
geschichte/ Verfassen wissenschaft-
licher Arbeiten o. Basiswissen über 
das Phänomen der Mehrsprachigkeit 
aus den Perspektiven der diversen 
romanistischen Fachwissenschaften. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Modulprüfung: Klausur 
zu 90 Min. 

3 C 
2 SWS 
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3. VORAUSSETZUNG FÜR DIE ZULASSUNG ZUR BACHELORARBEIT (gem. §7 Abs. 1): Die Module B1, B2, B3, B4 und A1 (33 C) B.Port.101, 
B.Port.102, B.Port.103, B. Port.104 und B.Port.201 (35 C) müssen abgeschlossen sein. 
 
II. PROFESSIONALISIERUNGSBEREICH (36 C) 
OPTIONALBEREICH (ES MÜSSEN MODULE IM UMFANG VON 18 C BELEGT WERDEN.) 
 
ALLGEMEINE HINWEISE/ VORBEMERKUNG: Optionalmodul Wissenschaftsorientiertes Profil o. Profil Studium Generale (18 C) in den nicht-
lehramtsbezogenen B.A. 
 
1. Fachwissenschaftliches Profil (18 C) 
 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

Optionalmodul  
Fachwissenschaftli-
ches Profil (Teilmodul 
1: HS Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im betr. 
Semester) Sprach-
wissenschaft o. Lite-
raturwissenschaft o. 
Landeswissenschaft 
Teilmodul 2: HS 
Thematisches Haupt-
seminar (je nach An-
gebot im betr. Semes-
ter) Sprachwissen-
schaft o. Literaturwis-
senschaft o. Landes-
wissenschaft 
Teilmodul 3: HS 
Thematisches Haupt-
seminar (je nach An-
gebot im betr. Semes-
ter) Sprachwissen-
schaft o. Literaturwis-
senschaft o. Landes-
wissenschaft) 

erfolgreicher 
Abschluss aller 
Basismodule 
der jeweiligen 
B.A.-Fächer 

Vertiefung der fachwissenschaftlichen 
Kenntnisse anhand spezifischer Ge-
genstandsbereiche. (Vgl. auch Auf-
baumodule A2-A4 der sprachenbezo-
genen Studiengänge) 

keine Teilmodul 1: Referat zu 
30 Min. u. Hausarbeit 
im Umfang von 20 Sei-
ten 
Teilmodul 2: Referat zu 
30 Min. u. Hausarbeit 
im Umfang von 20 Sei-
ten 
Teilmodul 3: Referat zu 
30 Min. u. Hausarbeit 
im Umfang von 20 Sei-
ten 

18 C 
6 SWS 
Teilmodul 1: 
6 C 
2 SWS 
Teilmodul 2: 
6 C 
2 SWS 
Teilmodul 3:  
6 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen)

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.206 
Fachwissenschaftli-
ches Profil I: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder Lan-
deswissenschaft 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basismo-
dule 
(B.Port.101-
104) 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und Ver-
tiefung der Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der iberoroma-
nisch-lusitanistischen Sprachwissenschaft 
in ausgewählten thematischen Schwerpunk-
ten. Eigenständige und kritische Beschrei-
bung und Reflexion der Mechanismen 
sprachlicher Strukturen und der sie bedin-
genden Faktoren in Bezug auf grammatische 
und varietätenlinguistische Thematiken. 
Kritische Anwendung der fachwissenschaft-
lichen Literatur. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erwei-
terung der Kenntnisse zur Literaturgeschich-
te Portugals und portugiesischsprachiger 
Länder durch die angeleitete literaturwis-
senschaftliche Auseinandersetzung mit ei-
ner Epoche oder einem Oeuvre. Begrifflich 
exakte und methodisch reflektierte Analyse 
von literarischen Texten sowie audiovisuel-
len Werken. Anleitung zur Einbettung von 
literarischen Werken in den jeweiligen politi-
schen, sozialgeschichtlichen und kulturhis-
torischen Zusammenhang. Auseinanderset-
zung mit den Thesen und Tendenzen der 
Forschung. Kenntnis von theoretischen Wer-
ken 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung und Erwei-
terung der in den Basismodulen erworbenen 
landeswissenschaftlichen Grundkenntnisse 
durch ausgewählte, für die portugiesische 
Kultur und die der anderen portugiesisch-
sprachigen Länder relevante Aspekte.  
 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Hausarbeit 
(15 Seiten) 

6 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für die 
Zulassung zur Prüfung 
(Prüfungsvorleistungen) 

Art und Umfang 
der Prüfungsleis-
tungen 

Modulum-
fang  
(Credits, 
SWS)

B.Port.207 
Fachwissenschaftli-
ches Profil II: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder Lan-
deswissenschaft 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basismo-
dule 
(B.Port.101-
104) 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und Ver-
tiefung der Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der iberoroma-
nisch-lusitanistischen Sprachwissenschaft 
in ausgewählten thematischen Schwerpunk-
ten. Eigenständige und kritische Beschrei-
bung und Reflexion der Mechanismen 
sprachlicher Strukturen und der sie bedin-
genden Faktoren in Bezug auf grammatische 
und varietätenlinguistische Thematiken. 
Kritische Anwendung der fachwissenschaft-
lichen Literatur. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erwei-
terung der Kenntnisse zur Literaturgeschich-
te Portugals und portugiesischsprachiger 
Länder durch die angeleitete literaturwis-
senschaftliche Auseinandersetzung mit ei-
ner Epoche oder einem Oeuvre. Begrifflich 
exakte und methodisch reflektierte Analyse 
von literarischen Texten sowie audiovisuel-
len Werken. Anleitung zur Einbettung von 
literarischen Werken in den jeweiligen politi-
schen, sozialgeschichtlichen und kulturhis-
torischen Zusammenhang. Auseinanderset-
zung mit den Thesen und Tendenzen der 
Forschung. Kenntnis von theoretischen Wer-
ken. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung und Erwei-
terung der in den Basismodulen erworbenen 
landeswissenschaftlichen Grundkenntnisse 
durch ausgewählte, für die portugiesische 
Kultur und die der anderen portugiesisch-
sprachigen Länder relevante Aspekte.  

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Modul-
prüfungen ist (mit Aus-
nahme der Vorlesungen) 
die regelmäßige Teilnah-
me an den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dürfen 
den Umfang von zwei 
Veranstaltungsterminen 
nicht überschreiten. Aus-
nahmeregelungen sind in 
begründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Hausarbeit 
(15 Seiten) 

6 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für die 
Zulassung zur Prüfung 
(Prüfungsvorleistungen) 

Art und Um-
fang der Prü-
fungsleistun-
gen 

Modulum-
fang  
(Credits, 
SWS) 

B.Port.208 
Fachwissenschaftli-
ches Profil III: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder Lan-
deswissenschaft 
 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basismo-
dule 
(B.Port.101-
104) 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und Vertie-
fung der Kenntnisse der wesentlichen Grund-
begriffe und Methoden der iberoromanisch-
lusitanistischen Sprachwissenschaft in ausge-
wählten thematischen Schwerpunkten. Eigen-
ständige und kritische Beschreibung und Refle-
xion der Mechanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren in Bezug auf 
grammatische und varietätenlinguistische The-
matiken. Kritische Anwendung der fachwissen-
schaftlichen Literatur. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erweite-
rung der Kenntnisse zur Literaturgeschichte 
Portugals und portugiesischsprachiger Länder 
durch die angeleitete literaturwissenschaftliche 
Auseinandersetzung mit einer Epoche oder ei-
nem Oeuvre. Begrifflich exakte und methodisch 
reflektierte Analyse von literarischen Texten 
sowie audiovisuellen Werken. Anleitung zur 
Einbettung von literarischen Werken in den je-
weiligen politischen, sozialgeschichtlichen und 
kulturhistorischen Zusammenhang. Auseinan-
dersetzung mit den Thesen und Tendenzen der 
Forschung. Kenntnis von theoretischen Werken. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung und Erweite-
rung der in den Basismodulen erworbenen lan-
deswissenschaftlichen Grundkenntnisse durch 
ausgewählte, für die portugiesische Kultur und 
die der anderen portugiesischsprachigen Län-
der relevante Aspekte. 
 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Modul-
prüfungen ist (mit Aus-
nahme der Vorlesungen) 
die regelmäßige Teilnah-
me an den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dürfen 
den Umfang von zwei 
Veranstaltungsterminen 
nicht überschreiten. Aus-
nahmeregelungen sind in 
begründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Hausarbeit 
(15 Seiten) 

6 C 
2 SWS 
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Bereich Berufsqualifizierung 
 
 
Modulangebot: Portugiesisch 
 
 
Credits: 18 
 
Zusammensetzung: Modul B1, B2 (+ Selbststudieneinheit „Hörverstehen“) und eine fach-
sprachliche LV aus dem Studiengang BA Portugiesisch/Lusitanistik 
 
B1 Basismodul Sprachpraxis C SWS 
 UE Portugiesisch I 5 4 
 UE Portugiesisch II 4 2 
 Summe 9 10 
 
 
B2 Basismodul Sprache und Fachsprache C SWS 
 UE Portugiesisch III 3 2 
 Selbststudieneinheit „Hörverstehen“ 3 - 
 Wahlweise eine LV in den folgenden 

Fachsprachen, je nach Studienschwerpunkt  
UE Fachsprache Wirtschaft/Jura/Tourismus  
UE Fachsprache 
Kunstgeschichte/Kulturmanagement  

3 2 

 Summe 9 2 
 
 
 
Bereich Schlüsselqualifikationen 
 
Modulangebot: Língua e cultura portuguesa 
 
Credits: 18 
Dauer: mind. 3 Semester 
 
Zusammensetzung: Modul B1, B4 (+ Selbststudieneinheit „Hörverstehen“) aus dem Studien-
gang Portugisisch/Lusitanistik 
 
B1 Basismodul Sprachpraxis C SWS 
 UE Portugiesisch I 5 4 
 UE Portugiesisch II 4 2 
 Summe 9 10 
 
 
B2 Basismodul Sprache und Landeswissenschaft  C SWS 
 UE Portugiesisch III 3 2 
 Selbststudieneinheit „Hörverstehen“ 3 - 
 Kultur und Geschichte Portugals und anderer 

portugiesischsprachiger Länder 
3 2 

 Summe 9 2 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 05.03.2008/Nr. 6 Seite 296 

 
2. SCHLÜSSELKOMPETENZ (ALLE PROFILE) 
 
 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für die 
Zulassung zur Prüfung 
(Prüfungsvorleistungen)

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Port.301 
Studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt 
TM 1 „Studienrele-
vanter Auslandsauf-
enthalt“ 
TM 2 
„Nachbereitung des 
Auslandsaufent-
halts“ 

 Vertiefung und Erprobung der er-
worbenen Kenntnisse über Wirt-
schaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des Ziellandes/der Zielregi-
on; Reflexion über die einzelnen 
Prozesse des Spracherwerbs (Er-
wartungen, Lernschwierigkeiten 
bzw. Lernstrategien, usw.), die im 
Zielland stattgefunden haben; Re-
flexion über die Prozesse des 
Fremdverstehens und die eigene 
interkulturelle Kompetenz. 

TM 2: mind. 12 Wochen 
studienrelevanter Aus-
landsaufenthalt  

TM 1: Portfolio (ca. 5 
Seiten) 
TM2: Präsentation des 
Portfolios (ca. 15 Min.) 
(unbenotet) 

10 C 
1 SWS 
 
TM 1: 8 C 
 
TM2: 2 C/1 SWS 

B.Lat.12  Erwerb von Grundkenntnissen in 
der lateinischen Grammatik und im 
Bereich des Grundwortschatzes. 
Erwerb einer metasprachlichen 
Kompetenz anhand einer flektie-
renden Sprache. 

 Klausur (90 Min.) 6 C 
80 h 
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Artikel 2 
 
Die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Spanisch/Hispanistik werden wie folgt ge-

ändert: 

 

FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH SPANISCH/HISPANISTIK  
 
1.Fachspezifische Studienziele (§ 2 Abs. 5) 
 

Absolventinnen und Absolventen des lehramtsbezogenen Bachelor-Studiengangs Spa-

nisch/Hispanistik sollen die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwer-

ben. Sie sollen die erworbenen sprachlichen Ausdrucksmittel der jeweiligen Fremdsprache 

sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen Bereich differenziert und korrekt anwenden 

können, umfangreiche und fundierte Kenntnisse über die Sprache, die Literatur sowie über 

die wirtschaftlichen, politischen, gesellschaftlichen, kulturellen und historischen Gegebenhei-

ten des Landes oder der Region, in der die jeweilige Sprache gesprochen wird, erlangen und 

diese mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden beschreiben und anwenden können. Ferner 

sollen sie grundlegendes Wissen über den Fremdsprachenerwerb und den Fremdsprachen-

unterricht der betreffenden Sprache erwerben. 

 

Absolventinnen und Absolventen des nicht-lehramtsbezogenen Bachelor-Studiengangs 

Spanisch/Hispanistik sollen darüber hinaus Basiswissen für Studium und Beruf in außer-

schulischen Zusammenhängen erlangen, wie z.B. zur bibliographischen Recherche, zum 

Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten oder zu Phänomenen der Mehrsprachigkeit. 

 

2. Empfohlene Vorkenntnisse (§ 3) Zugangsvoraussetzungen 

 

Die Regelung über Vorkenntnisse im Fach Spanisch ist in der „Ordnung über die Zugangs-

voraussetzungen für die Studienfächer Französisch und Spanisch des 2-Fächer-

Bachelorstudiengangs und des Magisterstudiengangs Romanische Philologie“ enthalten 

(siehe Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.03.2006/Nr. 2). 

 

3. Fachspezifische Prüfungsformen 

 

Zusätzlich zu den in der Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Masterstu-

diengänge aufgeführten Prüfungsformen können Modul- und Teilmodulprüfungen wie 

folgt ausgestaltet sein: 

- Portfolio: Reflexion des Lernprozesses anhand einer sukzessiv entstehenden Ar-

beitsmappe 
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- Protokoll: schriftliche Zusammenfassung einer Seminarsitzung 

- Kurzreferat: kurze Präsentation abgegrenzter Themenbereiche (10-15 Min.) 

- Sprachkompetenzprüfung: kombinierte schriftliche und mündliche Prüfung der vier 

sprachlichen Fertigkeiten Schreiben, Sprechen, Lese- und Hörverständnis, ca. 105 

Minuten 

 

4. 3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (§ 11) 
 

Für die Zulassung zur Bachelorarbeit müssen die Module B1, B2, B3, B4 und A1 B.Spa.101, 

B.Spa.102, B.Spa103, B.Spa.104 und B.Spa.201 (36 C) abgeschlossen sein. Die Bachelo-

rarbeit muss  in Sprach-, Literatur- oder Landeswissenschaft absolviert werden. Die 

Bachelorarbeit kann NICHT in Sprachpraxis oder Fachdidaktik geschrieben werden. 

 

5. Auslandsaufenthalt 
 

Ein Fremdsprachenstudium soll zur gründlichen Kenntnis der Lebensbedingungen in 

den Regionen der Zielsprache führen. Für den Erwerb dieser interkulturellen Kompe-

tenz ist ein Auslandsaufenthalt praktisch unabdingbar. 

Im Rahmen des BA-Studiums wird das Modul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ 

als Schlüsselkompetenz-Modul zu 10 C angeboten.  

Der studienrelevante Auslandsaufenthalt kann aus einem Auslandsstudium bestehen, 

das vorzugsweise im fünften Semester erfolgen sollte. Die während des Auslandsstu-

diums erworbenen Credits können zusätzlich in den jeweiligen fachwissenschaftli-

chen Modulen angerechnet werden, sofern die Studien- und Prüfungsleistungen mit 

den Anforderungen der jeweiligen Studiengänge kompatibel sind. 

Vor dem Studium erfolgte Auslandsaufenthalte können – ohne Erwerb von Credits – 

auf Antrag anerkannt werden, sofern sie das Kriterium der Studienrelevanz erfüllen. 

Für die Zulassung zum Master of Education ist ein dreimonatiger studienrelevanter 

Auslandsaufenthalt obligatorisch. Bei der Wahl zweier moderner Fremdsprachen 

muss der Aufenthalt nur für eine Sprache nachgewiesen werden. 

Den Studierenden des nicht-lehramtsbezogenen BA wird die Absolvierung des Moduls 

„Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ dringend empfohlen. Ebenso empfiehlt sich 

die Absolvierung des Moduls für Studierende eines lehramtsbezogenen BA, auch 

wenn der Auslandsaufenthalt bereits für das andere Fach nachgewiesen wird.  
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6. Lateinkenntnisse 

 

Ein Nachweis über Latein-Grundkenntnisse ist Zugangsvoraussetzung für die konse-

kutiven Master-Studiengänge Hispanistik, Romanistik und für den Master of Education 

Spanisch; die Absolvierung bereits während des BA-Studiums wird dringend empfoh-

len und kann im Professionalisierungsbereich eingebracht werden. 

 

7. Regelmäßige Teilnahme 

Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulprüfungen ist (mit Ausnahme der Vor-

lesungen) die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen 

den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahme-

regelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei den Lehrenden möglich. 

 

8. 4. Modulübersicht  
 
Kerncurriculum 

B.Spa.101 Basismodul Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Español I 4 6 
TM 2 UE Español II 4 6 
 Summe 8 12 
 
B.Spa.102 Basismodul Sprachwissenschaft C SWS 
TM 1 PS Einführung in die iberorom. Sprachwissen-

schaft 
3 2 

TM 2 Vorlesung zur Sprachgeschichte Thematisches 
PS 

4 3 2 

 Summe 7 6 4 
 
B.Spa.103 Basismodul Literaturwissenschaft C SWS 
TM 1 PS Análisis de textos literarios I 3 2 
TM 2 PS Análisis de textos literarios II 4 2 
 Summe 7 4 
 
B.Spa.104 Basismodul Landeswissenschaft C SWS 
TM 1 PS Spanien heute oder Hispanoamerika heute 2 2 
TM 2 PS Introducción a la historia de España oder 

Introducción a la historia de Hispanoamérica  
4 2 

 Summe 6 4 
 
B.Spa.201 Aufbaumodul I Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Español III 4 6 
TM 2 UE Español IV 3 4 
TM 3 UE Gramática  1 2 
 Summe 8 12 
 
B.Spa.202 Aufbaumodul Sprachwissenschaft C SWS 
TM 1 HauptSeminar 4 3 2 
TM 2 Seminar 1 weitere LV à 2 C oder 2 weitere LV à 1 

C 
4 6 2 - 4 

 Summe 8 9 4 - 6 
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B.Spa.203 Aufbaumodul Literaturwissenschaft  C SWS 
TM 1 Hauptseminar 6 2 
TM 2 LV zur Literaturgeschichte der Hispania 2 2 
 Summe 8 4 
 
B.Spa.204 Aufbaumodul Landeswissenschaft C SWS 
TM 1 Hauptseminar 4 2 
TM 2 Vorlesung oder Selbststudieneinheit 2 0-2 
 Summe 6 2-4 
 
B.Spa.205 Aufbaumodul II Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Español V 2 2 
TM 2 UE Español VI 2 2 
TM 3 UE Gramática Errores típicos  1 2 
 Summe 5 6 
 
Fachdidaktik / Fachspezifische Vermittlungskompetenz 
 
Modul B.Spa.105 ist von Studierenden zu belegen, die das lehramtbezogene Profil 
studieren möchten. Studierende im fachwissenschaftlichen Profil bzw. im Profil „Stu-
dium generale“ belegen Modul B.Spa.106. 
B.Spa.105 Basismodul Einführung in die Fachdidaktik der 

romanischen Sprachen 
C SWS 

TM 1 PS Einführung in die Fachdidaktik Spanisch in 
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 

3 2 

TM 2 PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 

3 2 

 Summe 6 4 
 
oder 
 
B.Spa.106 Basismodul Fachspezifische Vermittlungskompe-

tenz 
C SWS 

 PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 
oder 
UE Grundlagen für Studium und Beruf oder 
UE Mehrsprachigkeit 

3 2 

 Summe 3 2 
 
Fachwissenschaftliches Profil 
 
B.Spa.206 Fachwissenschaftliches Profil I C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
B.Spa.207 Fachwissenschaftliches Profil II C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
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B.Spa.208 Fachwissenschaftliches Profil III C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
Schlüsselkompetenzen 
 
B.Spa.301 Studienrelevanter Auslandsaufenthalt C SWS 
 Auslandsaufenthalt 8  
 Kolloquium 2 1 
 Summe 10 1 
 
B.Spa.302 Literarisches Übersetzen C SWS 
 UE 3 2 
 Summe 3 2 
 
B.Lat.12 Grundkenntnisse Latein C SWS 
 UE 6 80 h 
 Summe 6 80 h 
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9. 5. Ausführliche Modulbeschreibungen 
 
9.1. Kerncurriculum 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.101 (alt: Modul B1) 
Basismodul Sprachpraxis/Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Español I (= TM1) 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) zur 
Entwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktions-
kompetenzen. 
Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens (Niveau B1) können 
die Studierenden in diesem Modul häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen 
und anwenden, sich in routinenmäßigen Situationen mit dem Ziel des Infor-
mationsaustausches verständigen, die direkte Umgebung und Dinge im Zu-
sammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen und Interessen beschreiben 
und darüber sowohl mündlich als auch schriftlich in einfacher Form berichten. 
Die Studierenden sind in der Lage, kurze Texte in der Standardsprache zu 
bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu verstehen. Sie kön-
nen sich einfach über vertraute Themen und persönliche Interessengebiete 
äußern, über Erfahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele 
mit einfachen Mitteln beschreiben und kurze Begründungen oder Erklärun-
gen geben. 
 
Teilmodul Español II (= TM2) 
Weitere Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schrei-
ben) zur Entwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Pro-
duktionskompetenzen. 
Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens (Niveau B1) können 
die Studierenden in diesem Modul die Hauptaspekte aus Texten in der Stan-
dardsprache zu bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit verste-
hen. Sie können die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen 
im Sprachgebiet begegnet. Sie können sich einfach und zusammenhängend 
über vertraute Themen und persönliche Interessengebiete äußern, über Er-
fahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele beschreiben und 
kurze Begründungen oder Erklärungen geben. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
8 Credits  
 
12 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Español I (= TM1) 

UE Español I  
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 105 Min.) schriftliche 
Prüfung (75 min), mündliche Prüfung (15 min) 

 
Teilmodul Español II (= TM2) 

UE Español II 
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 105 Min.) schriftliche 
Prüfung (75 min), mündliche Prüfung (15 min)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 Credits 
 
6 SWS 

 
 

4 Credits 
 
6 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
TM1: Zweimalig 
TM2: Zweimalig 
 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 
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Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
TM1: Beginn nur im WS 
TM2: Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Spanisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.102 (alt: Modul B2) 
Basismodul Sprachwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft (= TM1) 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der Sprachwissen-
schaft. Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten. 
Diese Veranstaltung führt in die wichtigsten Grundbegriffe, methodi-
schen Verfahrensweisen und Kernbereiche der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft ein. Neben der zentralen Terminologie werden Er-
kenntnisinteresse und Fragestellungen der sprachwissenschaftlichen 
Schulen, sowie Anleitungen für die Analyse der Regeln und Strukturen 
der spanischen Standardsprache und ihrer Varietäten vermittelt.  
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der iberoromanischen Sprach-
wissenschaft.Erarbeitung eines ausgewählten Themenbereichs unter An-
wendung der erworbenen Fertigkeiten. 
Grundlagen der Sprachgeschichte (= TM2) 
In dieser Veranstaltung werden die im ersten Teilmodul erworbenen 
Kenntnisse um die der diachronischen Sprachwissenschaft erweitert. 
Somit wird die Grundlage für die Auseinandersetzung mit diachronen 
Varietäten in ihrem jeweiligen historischen Kontext geschaffen. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
7 6 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft (= TM1) 

PS Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft 
Helfrich, Müller 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der iberoromanischen Sprach-
wissenschaft Grundlagen der Sprachgeschichte(= TM2) 

V Vorlesung zur Sprachgeschichte PS Thematisches Proseminar 
Klenk, Müller 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) Hausarbeit (12 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits 
 
2 SWS 

 
 

4 3 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch/Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
40 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Uta Helfrich 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.103 (alt: Modul B3) 
Basismodul Literaturwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Análisis de textos literarios I (= TM1) 
Einführung in die grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches Spa-
nische Literaturwissenschaft. Beispielhafte Einübung literatursemiotischer 
Analyseverfahren. Vermittlung von textanalytischem Instrumentarium. Einfüh-
rung in Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlichen Arbeitens-
.Einführung in Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlichen 
Arbeitens. 
Fähigkeit zur Analyse literarischer Texte auf literatursemiotischer 
Grundlage. Kenntnis literaturwissenschaftlicher Fachterminologie. Ex-
emplarischer Einblick in Werke der spanischen bzw. hispanoamerikani-
schen Literatur. 
 
Teilmodul Análisis de textos literarios II (= TM2) 
Analyse ausgewählter literarischer Texte unter Anwendung der erworbenen 
Fertigkeiten. Vertiefter Einblick in die kontextuellen Zusammenhänge der 
behandelten Werke. Erweiterung des literaturtheoretischen Spektrums 
durch Einbeziehung jeweils auf die behandelten Werke applizierbarer 
Ansätze. 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
7 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Análisis de textos literarios I (= TM1) 

PS Análisis de textos literarios I Engelbert, Paatz, Pohl 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

 
Teilmodul Análisis de textos literarios II (= TM2) 

PS Análisis de textos literarios II Engelbert, Paatz, Pohl 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 8 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits 
 
2 SWS 

 
4 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul muss in zwei aufeinander folgenden 
Semestern abgeschlossen werden. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Dr. Annette Paatz 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.104 (alt: Modul B4) 
Basismodul Landeswissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Landeswissenschaft (= TM1) 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des heutigen Spaniens (wahlweise Spanischamerika). 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Geschichte (= TM2) 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über die neuere und neueste Geschichte 
Spaniens (wahlweise Spanischamerikas). 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Landeswissenschaft (= TM1) 

PS Spanien heute 
oder 
PS Hispanoamerika heute Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Kurzreferat (ca. 10 Min., unbenotet)  

 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Geschichte (= TM2) 

PS Introducción a la historia de España 
oder 
PS Introducción a la historia de Hispanoamérica 
 Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme;  
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) Kurzreferat (ca. 10 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

2 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 
 
 

4 Credits  
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Ulrich Mücke N.N. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.201 (alt: Modul A1) 
Aufbaumodul I Sprachpraxis 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Español III (= TM1) 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) zur 
Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produk-
tionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens 
(Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und Hörverständnis/B2 in Lesever-
ständnis und Schreibfertigkeit) (Niveau B2 in allen Fertigkeiten) sind die 
Studierenden in der Lage die wesentlichen Aspekte eines audiovisuellen 
Beitrags über vertraute Dinge aus ihrem Berufs- oder Interessengebiet zu 
entnehmen, wenn klare Standardsprache verwendet wird. Sie können Erfah-
rungen und Ereignisse beschreiben, Meinungen erklären und begründen, 
private Briefe verstehen, schreiben und darin von Erfahrungen berichten und 
an Gesprächen teilnehmen, die von persönlichem Interesse sind.  
 
Teilmodul Español IV (= TM2) 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) zur 
Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produk-
tionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens 
(Niveau B2 in allen Fertigkeiten) (Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und 
Hörverständnis/B2 in Leseverständnis und Schreibfertigkeit) können die Stu-
dierenden Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten The-
men lesen und verstehen. Sie sind in der Lage, in einem Aufsatz oder Bericht 
Informationen wiederzugeben und dafür oder dagegen zu argumentieren. Sie 
können weiterhin Hauptinformationen über vertraute bzw. aktuelle Themen 
aus ihrem Berufs- oder Interessengebiet entnehmen und ohne Vorbereitung 
an Gesprächen in der Standardsprache teilnehmen. Die Studierenden sind in 
der Lage, Erfahrungen und Ereignisse zu beschreiben, Meinungen zu erklä-
ren und zu begründen und die Handlung eines Buches oder Films wieder-
zugeben. 
 
Teilmodul Gramática (= TM3) 
Kontrastive Analyse von grammatikalischen Grundaspekten der spani-
schen Sprache und Einübung unter Berücksichtung von pragmatisch-
kommunikativen Hintergründen. 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
8 Credits  
 
12 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Español III (= TM1) 

UE Español III 
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: schriftliche Prüfung (75 min), mündliche Prüfung (15 
min)Sprachkompetenzprüfung (ca. 105 Min.) 

 
Teilmodul Español IV (= TM2) 

UE Español IV 
UE Curso de Gramática 
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: schriftliche Prüfung (75 min), mündliche Prüfung (15 
min) Sprachkompetenzprüfung (ca. 105 Min.) 
 

 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 Credits 
 
6 SWS 

 
 
 
 
 

4 3 Credits 
 
6 4 SWS 
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Teilmodul Gramática (= TM3) 

UE Curso de Gramática 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (45 Min., unbenotet)  

 
1 Credit 
 
2 SWS 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Sprachpraxis (B.Spa.101) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Spanisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.202 (alt: Modul A2) 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft I  
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft II  
 
Für beide Teilmodule 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
Sprachwissenschaft. 
Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der iberoromanischen Sprachwissen-
schaft in ausgewählten thematischen Schwerpunkten. Inhaltlich werden 
grammatische und varietätenlinguistische Thematiken so bearbeitet, 
dass die Studierenden befähigt werden zu einer eigenständigen und 
kritischen Beschreibung und Reflexion der Mechanismen sprachlicher 
Strukturen und der sie bedingenden Faktoren. Hierbei rückt methodisch 
die kritische Anwendung der fachwissenschaftlichen Literatur in den 
Vordergrund.  
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
8 9 Credits  
 
4 – 6 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft I (= TM1) 

HS Thematisches Seminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Helfrich, Holtus, Klenk, Müller 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 30 Min.) (unbenotet) Hausarbeit (20 Sei-
ten) 

 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft II (= TM2) 

Eine weitere Lehrveranstaltung à 2 C oder 2 weitere LV à 1 C 
Helfrich, Holtus, Klenk, Müller 
Thematisches Seminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat (ca. 30 
Min.) 
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 15 min), Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 3 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

4 6 Credits 
 
2 – 4 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Sprachwissenschaft (B.Spa.102) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch/Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Uta Helfrich 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.203 (alt: Modul A3) 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lite-
raturwissenschaft I (= TM1) 
Vertiefung der Methodik kontextorientierter Textanalyse am Beispiel einer 
bestimmten Epoche und/oder eines bestimmten Werkes unter Berücksichti-
gung des Forschungsstands. Praktische Einübung der Techniken wissen-
schaftlichen Arbeitens. 
 
Teilmodul Literaturgeschichte der Hispania (= TM2) 
Kenntnis der spanischen und hispanoamerikanischen Literaturgeschichte am 
Beispiel von Kanontexten. 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
8 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lite-
raturwissenschaft I (= TM1) 

HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Engelbert, Paatz 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat (30 Min.) 
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 15 Seiten) 

 
 
Teilmodul Literaturgeschichte der Hispania (= TM2) 

Weitere LV zur Literaturgeschichte der Hispania 
Engelbert, Paatz, Pohl 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min., unbenotet)  

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 
 

2 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Literaturwissenschaft (B.Spa.103) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen; incl. Lehrexport Kom-
paratistik: 3, Amerikanistik: 2, Geschlechterfor-
schung: 1)) 

Modulverantwortliche/r 
Dr. Annette Paatz (kommissarisch) 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 05.03.2008/Nr. 6 Seite 311 

Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.204 (alt: Modul A4) 
Aufbaumodul Landeswissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lan-
deswissenschaft I (= TM1) 
Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte Spaniens und/oder Spanischame-
rikas anhand eines konkreten Beispiels. Fähigkeit historische Forschung 
kritisch zu beurteilen. Erwerb grundlegender geschichtswissenschaftlicher 
Kenntnisse. 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lan-
deswissenschaft II (= TM2) 
Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte Spaniens und/oder Spanischame-
rikas mittels der Beschäftigung mit einem grundlegenden Thema der Histo-
riographie zu Spanien und/oder Spanischamerika. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lan-
deswissenschaft I (= TM1) 

HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Mücke 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (20 15 Seiten) 

 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lan-
deswissenschaft II (= TM2) 

Vorlesung Mücke 
oder 
Selbststudieneinheit  Mücke 

Teilmodulprüfung: mündliche Prüfungsgespräch (ca. 10 15 Min., unbe-
notet)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 
 

2 Credits 
 
0-2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Landeswissenschaft (B.Spa.104) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes zweite Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen, incl. Lehrexport Ame-
rikanistik: 2) 

Modulverantwortliche/r 
N.N. Prof. Dr. Ulrich Mücke 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.205 (alt: Modul A5) 
Aufbaumodul II Sprachpraxis 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Español V (= TM1) 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) zur Weiter-
entwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskom-
petenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens (Niveau C1 in 
allen Fertigkeiten) (Niveau C1 im Bereich des Textverstehens und der Schreib-
fertigkeiten, Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und Hörverstehen) können die 
Studierenden ein breites Spektrum anspruchsvoller, längerer Texte verstehen 
und auch implizite Bedeutungen erfassen, die Sprache im gesellschaftlichen, 
beruflichen und ausbildungsbezogenen Leben wirksam und flexibel gebrauchen, 
sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen Sachverhalten schriftlich äu-
ßern und dabei verschiedene Mittel zur Textverknüpfung angemessen anwen-
den.  
 
Teilmodul Español VI (= TM2) 
Dieses Teilmodul widmet sich der Übersetzung vom Deutschen ins Spanische. Die 
Studierenden sollen die Technik des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz 
erweitern und verschiedene Aspekte der deutschen und spanischen Grammatik ver-
gleichend analysieren. 
 
Teilmodul Errores típicos (= TM3) 
Analyse von Grammatikfehlern im Originalkontext. Ausarbeitung eines Dos-
siers über typische Fehler im Spanischen aufgrund von Interferenzen (Falsche 
Freunde, Fehler im Bereich der Syntax, des Wortschatzes und der Rechtschrei-
bung). 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
5 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Español V (= TM1) 

UE Español V  
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: schriftliche Prüfung (75 min), mündliche Prüfung (15 
min)Sprachkompetenzprüfung (ca. 105 Min.) 

 
Teilmodul Español VI (= TM2) 

UE Español VI  
UE Errores típicos 
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) in Español VI 

 
Teilmodul Errores típicos (= TM3) 

UE Errores típicos 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (45 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
 

2 Credits 
 
2 SWS 

 
 

3 2 Credits 
 
4 2 SWS 

 
 

1 Credit 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Aufbaumodul Sprachpraxis (B.Spa.201) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Spanisch 
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9.2. Fachdidaktik / Fachspezifische Vermittlungskompetenz 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch 
 
B.Spa.105 (alt: -)  
Basismodul Einführung in die Fachdidaktik der romanischen Sprachen 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Fachdidaktik Spanisch in schulbezogenen Ver-
mittlungszusammenhängen 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Spanisch 
kennen, berufsbezogene schulische Kontexte, Grundlagen des Fremdspra-
chenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts kennen. 
 
Teilmodul Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Spanisch 
kennen, berufsbezogene außerschulische Kontexte, Grundlagen des Fremd-
sprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts kennen.

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
(davon 3 Professionalisie-
rungsbereich) 
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul Einführung in die Fachdidaktik Spanisch in schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 
PS Einführung in die Fachdidaktik Spanisch in schulbezogenen Vermittlungs-
zusammenhängen 
N.N. 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
2. Teilmodul b Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 
PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen Vermitt-
lungszusammenhängen 
N.N. 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen wer-
den. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
60 26 

Modulverantwortliche/r 
N.N. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
B.A.-Fach Hispanistik 
 
B.Spa.106 (alt: -) 
Basismodul Fachspezifische Vermittlungskompetenz 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Spanisch 
kennen, berufsbezogene außerschulische Kontexte, Grundlagen des Fremd-
sprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts kennen.
oder 
Basiswissen für Studium und Beruf: Studien- und Prüfungsordnung; Bibliogra-
phische Recherche/Vortragstechniken/Benutzung von Nachschlagewer-
ken/Internet/Fachgeschichte/Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten 
oder 
Basiswissen über das Phänomen der Mehrsprachigkeit aus den Perspektiven 
der diversen romanistischen Fachwissenschaften. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen Vermitt-
lungszusammenhängen 
N.N. 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
oder 
 
UE Grundlagen für Studium und Beruf 
Lehrende des Seminars für Romanische Philologie (Ringveranstaltung) 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
oder 
 
UE Mehrsprachigkeit 
Lehrende des Seminars für Romanische Philologie (alterniert zwischen den 
Abteilungen) 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanische Philologie/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul wird in einem Semester abgeschlossen. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
60 13 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in Seminar für Romanische Philologie 
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9.3. Fachwissenschaftliches Profil 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Hispanistik 
 
B.Spa.206 
Fachwissenschaftliches Profil I 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Sprachwissenschaft:Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse 
der wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen Schwerpunkten. 
Inhaltlich werden grammatische und varietätenlinguistische Thematiken 
so bearbeitet, dass die Studierenden befähigt werden zu einer eigen-
ständigen und kritischen Beschreibung und Reflexion der Mechanis-
men sprachlicher Strukturen und der sie bedingenden Faktoren. Me-
thodisch rückt die kritische Anwendung der fachwissenschaftlichen 
Literatur in den Vordergrund. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung der Methodik kontextorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer bestimmten Epoche und/oder eines be-
stimmten Werkes unter Berücksichtigung des Forschungsstands. Prak-
tische Einübung der Techniken wissenschaftlichen Arbeitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte Spa-
niens und/oder Spanischamerikas anhand eines konkreten Beispiels. 
Fähigkeit historische Forschung kritisch zu beurteilen. Erwerb grundle-
gender geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenschaft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme¸Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Spa.101; Spa.102; B.Spa.103; B.Spa.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Helfrich/Paatz/N.N. (W2 Romanische Landeswissenschaft) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Hispanistik 
 
B.Spa.207 
Fachwissenschaftliches Profil II 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Sprachwissenschaft:Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse 
der wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen Schwerpunkten. 
Inhaltlich werden grammatische und varietätenlinguistische Thematiken 
so bearbeitet, dass die Studierenden befähigt werden zu einer eigen-
ständigen und kritischen Beschreibung und Reflexion der Mechanis-
men sprachlicher Strukturen und der sie bedingenden Faktoren. Me-
thodisch rückt die kritische Anwendung der fachwissenschaftlichen 
Literatur in den Vordergrund. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung der Methodik kontextorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer bestimmten Epoche und/oder eines be-
stimmten Werkes unter Berücksichtigung des Forschungsstands. Prak-
tische Einübung der Techniken wissenschaftlichen Arbeitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte Spa-
niens und/oder Spanischamerikas anhand eines konkreten Beispiels. 
Fähigkeit historische Forschung kritisch zu beurteilen. Erwerb grundle-
gender geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenschaft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Spa.101; B.Spa.102; B.Spa.103; B.Spa.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Helfrich/Paatz/N.N. (W2 Romanische Landeswissenschaft) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Hispanistik 
 
B.Spa.208 
Fachwissenschaftliches Profil II 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Sprachwissenschaft:Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse 
der wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen Schwerpunkten. 
Inhaltlich werden grammatische und varietätenlinguistische Thematiken 
so bearbeitet, dass die Studierenden befähigt werden zu einer eigen-
ständigen und kritischen Beschreibung und Reflexion der Mechanis-
men sprachlicher Strukturen und der sie bedingenden Faktoren. Me-
thodisch rückt die kritische Anwendung der fachwissenschaftlichen 
Literatur in den Vordergrund. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung der Methodik kontextorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer bestimmten Epoche und/oder eines be-
stimmten Werkes unter Berücksichtigung des Forschungsstands. Prak-
tische Einübung der Techniken wissenschaftlichen Arbeitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte Spa-
niens und/oder Spanischamerikas anhand eines konkreten Beispiels. 
Fähigkeit historische Forschung kritisch zu beurteilen. Erwerb grundle-
gender geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenschaft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 min) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Spa.101; B.Spa.102; B.Spa.103; B.Spa.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Helfrich/Paatz/N.N. (W2 Romanische Landeswissenschaft) 
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9.4. Schlüsselkompetenz 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.301 
(Wahlmodul Schlüsselkompetenz) 
Modul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Das Modul dient dem Erwerb des Nachweises eines dreimonatigen stu-
dienrelevanten Auslandsaufenthalts in Spanien oder Spanischamerika. 
Der Aufenthalt kann in Form eines Auslandsstudiums absolviert wer-
den, wobei auf die institutionalisierten Austauschbeziehungen des Se-
minars für Romanische Philologie zurückgegriffen werden kann. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit, einer Tätigkeit nachzugehen, die die akti-
ve Integration in das Alltagsleben im Zielland garantiert (z.B. Tätigkeit in 
einer Schule, in einem Unternehmen oder in einem sozialen Projekt).  
Lernziele: Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über 
Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Kultur des Ziellandes/der Zielregi-
on; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwar-
tungen, Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland 
stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse des Fremdverste-
hens und die eigene interkulturelle Kompetenz. 
 
Prüfungsanforderungen: Erstellung eines Auslandsportfolios anhand 
eines in elektronischer Form übermittelten Fragebogens. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
10 Credits/1 SWS 
 
mind. 12 Wochen 
studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ (TM 1) 

Independent Studies 
Teilmodulprüfung: Erstellung eines Portfolios (ca. 5 Seiten) 

 
 
Teilmodul „Nachbereitung des Auslandsaufenthalts“ (TM 2) 

Kolloquium 
Prüfungsvorleistung: mind. 12 Wochen studienrelevanter Auslands-
aufenthalt 
Teilmodulprüfung: Präsentation des Portfolios (ca. 15 Min., unbeno-
tet)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

8 Credits 

 
 

2 Credits/1 
SWS 
  

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Fortlaufend 

Dauer 
Ein Semester 
Es besteht die Möglichkeit, das Modul in der 
vorlesungsfreien Zeit zu absolvieren. 

Sprache 
Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Spanisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.302 
(Wahlmodul Schlüsselkompetenz; Kompetenzbereich Sprachkompetenz) 
Modul „Literarisches Übersetzen“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erwerb von Grundtechniken des literarischen Übersetzens anhand un-
terschiedlicher Textsorten: Fähigkeit zur analytischen Auseinanderset-
zung mit dem Ausgangstext, insbesondere zum Erkennen dessen for-
maler und stilistischer Besonderheiten; Kenntnis über Möglichkeiten 
der angemessen Übertragung gebundener Formen, klanglicher Eigen-
heiten und rhetorischer Mittel; vergleichende Kenntnis der deutschen 
sowie spanischen Metrik.  
Kenntnis grundlegender Positionen aus Übersetzungswissenschaft und 
Übersetzungsforschung. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
3 Credits 
 
2 SWS 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

UE Literarisches Übersetzen 
 
Modulprüfung (unbenotet): Portfolio (3 Übersetzungsarbeiten unter-
schiedlicher Textsorten)  

SWS 
Einzeln 
 

2 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Spanischkenntnisse 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A. Spanisch/Hispanistik; weitere B.A.-Fächer 
nach Verfügbarkeit freier Plätze 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
variiert 

Dauer 
Das Modul wird in einem Semester abgeschlos-
sen. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Dr. Annette Paatz 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Professionalisierungsbereich 
 
B.Lat.12 
Wahlmodul „Grundkenntnisse Latein“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erwerb von Grundkenntnissen in der lateinischen Grammatik und im 
Bereich des Grundwortschatzes. 
Erwerb einer metasprachlichen Kompetenz anhand einer flektierenden 
Sprache. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
6 / 80 Stunden ins-
ges. 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Intensivkurs „Grundkenntnisse Latein“ (Ferienkurs oder Lehrbuchteil 
des semesterbegleitenden Kurses) 

Übung 
(Name des Dozenten: wechselnd) 
Klausur von 90 Min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 / 80 Stunden 
insges. 

 

Wahlmöglichkeiten 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A. Französisch/Galloromanistik, B.A. Spa-
nisch/Hispanistik, B.A. Italienisch/Italianistik, 
B.A. Portugiesisch/Lusitanistik, B.A. Romani-
sche Philologie 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
jedes Semester 

Dauer 
 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 
 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
40 

Modulverantwortliche/r 
Direktor/-in des Seminars für Klassische Philologie 
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10. 6. Exemplarischer Studienverlaufsplan 
Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in 
den Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbau-
module können auch in einem Semester absolviert werden. 
Ab dem 3. Fachsemester kann ein Auslandsstudium integriert werden, wobei insbe-
sondere die Teilmodule der fachwissenschaftlichen Aufbaumodule durch geeignete 
Lehrveranstaltungen an der Gastuniversität absolviert werden können. 
 
Möglicher Studienverlauf:* 
 
 
1 
 

  

 
2 
 

 
B1 Sprach-
praxis 
8 C  

 
B4 Landes- 
wissenschaft 
6 C 

Modul BA 
 
Fachdidaktik  
6 C 
bzw. 
Fachspez. 
Vermittlungs-
kompetenz 
3 C 

 
3 
 

 
B2 Sprach-
wissenschaft 
7 C 

  

 
4 
 

 
A 1 Sprach-
praxis 
8 C 

 
B3 Literatur-
wissenschaft 
7 C   

 
5 
 

 
A2 Sprach-
wissenschaft 
8 C   

 
6 
 

 
A 5 Sprach-
praxis 
5 C  

 
A3 Literatur-
wissenschaft 
8 C A4 Landes-

wissenschaft 
6 C 

 

 
*Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in den Aufbaumo-
dulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbaumodule können auch in einem 
Semester absolviert werden. 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 05.03.2008/Nr. 6 Seite 322 

 
Fächerkombination Spanisch/Hispanistik– Deutsche Philologie 
 

BA-Fach  

„Spanisch/Hispanistik“ 

BA-Fach 

„Deutsche Philologie“ 

 
Sem. 

Σ C* 
Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 24 C 
 
 
 

B.Spa.105 
B.Spa.106 

Vermittlungs-
kompetenz 

(Pflicht) 
3 C 

 

B.Ger.1.1 
Einführung in 
die Germanis-

tik 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Ger.4 nicht-
schul. Ver-

mittl. (Pflicht) 
3 C [6 C] 

 
2. 
 
Σ 23 C 
 
 
 

B.Spa.101 
Basismodul 

Sprachpraxis 
(Pflicht) 
4+4 C 

 

 
 
 
 
 

B.Spa.104 
Basismodul 

Landes- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
2+4 C 

B.Ger.1.2 
Einführung in 
die Germanis-

tik 
(Pflicht) 

12 C 

  

 
3. 
 
Σ 22 C 
 
 
 

B.Spa.102 
Basismodul 

Sprach-
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+3 C 

B.Ger.2.1 
Aufbaumodul 

Literatur-
wissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.2.2 
Aufbaumodul 
Mediävistik 

(Pflicht) 
6 C 

 

 
4. 
 
Σ 27 C 
 
 
 

B.Spa.201 
Aufbaumodul 
Sprachpraxis 

I 
(Pflicht) 
4+3+1C 

 

 
 
 
 
 
 

B.Spa.103 
Basismodul 

Literatur- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+4 C 

B.Ger.2.3  
Aufbaumodul 

Sprach-
wissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.3.1 
Vertiefungs-

modul 
Literatur-

wissenschaft 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
5. 
 
Σ 27 C 
 
 
 

B.Spa.202 
Aufbaumodul 

Sprach- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
6+3 C 

 
B.Spa.203 

Aufbaumodul 
Literatur- 

wissenschaft 
(Pflicht) 
6+2 C 

B.Ger.3.2 
Vertiefungs-

modul Mediä-
vistik 

(Pflicht) 
7 C 

B.Ger.3.3 
Vertiefungs-

modul 
Sprach-

wissenschaft 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
6. 
 
Σ 9 C 
(+12 C) 
 
 

B.Spa.205 
Aufbaumodul 

II 
Sprachpraxis 

(Pflicht) 
2+2+1 C 

B.Spa.204 
Aufbaumodul 

Landes-
wissenschaft 

(Pflicht) 
4+2 C 

 
 
 

Bachelor-Arbeit (12 C) 

 
Professionalisierungsbereich: 36 C 

 
 

Summe Credits insgesamt: 180 C 
 

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
 

Artikel 3 
 

Die Änderung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der 
Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. 
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Fakultätsübergreifende Satzungen: 
Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 19.12.2007 und nach 

Stellungnahme des Senats vom 09.01.2008 hat das Präsidium am 13.02.2008 die zweite 

Änderung der Studienordnung für den 2-Fächer-Bachelorstudiengang an der Georg-August-

Universität Göttingen in der Fassung der Bekanntmachung vom 11.10.2006 (Amtliche Mittei-

lungen Nr. 31/2006 S. 3507), zuletzt geändert nach Beschluss des Präsidiums vom 

12.09.2007 (Amtliche Mitteilungen Nr. 23/2007 S. 1865), beschlossen (§ 44 Abs. 1 Satz 2 

NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), geändert 

durch Artikel 3 des Gesetzes vom 13.09.2007 (Nds. GVBl. S. 444); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; 

§ 37 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

Die Änderungen werden nachfolgend bekannt gemacht: 

 

Artikel 1 
 
Die fachspezifischen Bestimmungen für die Fächer Portugiesisch/Lusitanistik und Spa-

nisch/Hispanistik werden wie folgt geändert: 

 

FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH PORTUGIESISCH/LUSITANISTIK 
 
1. Fachspezifische Studienziele (§ 2 Abs. 5) 
 

Absolventinnen und Absolventen der lehramtsbezogenen Bachelor-Studiengänge Franzö-

sisch/Galloromanistik, Spanisch/Hispanistik, Italienisch/Italianistik, Portugiesisch/Lusitanistik 

sollen die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben. Sie sollen die 

erworbenen sprachlichen Ausdrucksmittel der jeweiligen Fremdsprache sowohl im mündli-

chen als auch im schriftlichen Bereich differenziert und korrekt anwenden können, umfang-

reiche und fundierte Kenntnisse über die Sprache, die Literatur sowie über die wirtschaftli-

chen, politischen, gesellschaftlichen, kulturellen und historischen Gegebenheiten des Landes 

oder der Region, in der die jeweilige Sprache gesprochen wird, erlangen und diese mit Hilfe 

wissenschaftlicher Methoden beschreiben und anwenden können. Ferner sollen sie grundle-

gendes Wissen über den Fremdsprachenerwerb und den Fremdsprachenunterricht der 

betreffenden Sprache erwerben. Darüber hinaus sollen sie Basiswissen für Studium und 

Beruf in außerschulischen Zusammenhängen erlangen, wie z.B. zur bibliographischen Re-

cherche, zum Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten oder zu Phänomenen der Mehrspra-

chigkeit. 
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2. Empfohlene Vorkenntnisse (§ 3) 
 

Für Portugiesisch/Lusitanistik werden keine Vorkenntnisse verlangt. 

 

3. Fachspezifische Prüfungsformen 

 

Zusätzlich zu den in der Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Masterstu-

diengänge aufgeführten Prüfungsformen können Modul- und Teilmodulprüfungen wie 

folgt ausgestaltet sein: 

- Portfolio: Reflexion des Lernprozesses anhand einer sukzessiv entstehenden Ar-

beitsmappe 

- Protokoll: schriftliche Zusammenfassung einer Seminarsitzung 

- Kurzreferat: kurze Präsentation abgegrenzter Themenbereiche (10-15 min). 

 
3. 4. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (§ 11) 
 

Für die Zulassung zur Bachelorarbeit müssen die Module B.Port.101, B.Port.102, 

B.Port.103, B.Port.104 und B.Port.201 (35 C) abgeschlossen sein. Die Bachelorarbeit 

muss  in Sprach-, Literatur- oder Landeswissenschaft absolviert werden. Die Bachelo-

rarbeit kann NICHT in Sprachpraxis oder Fachdidaktik geschrieben werden. 

 

5. Auslandsaufenthalt 
 

Ein Fremdsprachenstudium soll zur gründlichen Kenntnis der Lebensbedingungen in 

den Regionen der Zielsprache führen. Für den Erwerb dieser Interkulturellen Kompe-

tenz ist ein Auslandsaufenthalt praktisch unabdingbar. 

Im Rahmen des BA-Studiums wird das Modul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ 

als Schlüsselkompetenz-Modul zu 10 C angeboten.  

Der studienrelevante Auslandsaufenthalt kann aus einem Auslandsstudium bestehen, 

das vorzugsweise im fünften Semester erfolgen sollte. Die während des Auslandsstu-

diums erworbenen Credits können zusätzlich in den jeweiligen fachwissenschaftli-

chen Modulen angerechnet werden, sofern die Studien- und Prüfungsleistungen mit 

den Anforderungen der jeweiligen Studiengänge kompatibel sind. 

Vor dem Studium erfolgte Auslandsaufenthalte können – ohne Erwerb von Credits – 

auf Antrag anerkannt werden, sofern sie das Kriterium der Studienrelevanz erfüllen. 

Den Studierenden wird die Absolvierung des Moduls „Studienrelevanter Auslandsauf-

enthalt“ dringend empfohlen.  
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6. Lateinkenntnisse 

 

Ein Nachweis über Latein-Grundkenntnisse ist Zugangsvoraussetzung für die konse-

kutiven Master-Studiengänge Lusitanistik und Romanistik; die Absolvierung bereits 

während des BA-Studiums wird dringend empfohlen und kann im Professionalisie-

rungsbereich eingebracht werden. 

 

7. Regelmäßige Teilnahme 

Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulprüfungen ist (mit Ausnahme der Vor-

lesungen) die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen 

den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahme-

regelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Antrag bei den Lehrenden möglich. 
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4. 8. Modulübersicht: 
 
Kerncurriculum 
 
B.Port.101 Basismodul Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Portugiesisch I 4 4 
TM 2 UE Portugiesisch II 3 5 2 4 
 Summe 7 9 6 8 
 
 
B.Port.102 Basismodul Sprachwissenschaft C SWS 
TM 1 PS Einführung in die iberorom. Sprachwissen-

schaft 
3 2 

TM 2 Vorlesung zur Sprachgeschichte Thematisches 
PS 

4 3 2 

 Summe 7 6 4 
 
 
B.Port.103 Basismodul Literaturwissenschaft C SWS 
TM 1 PS Einführung in die port. Literaturwissenschaft 3 2 
TM 2 Thematisches PS 4 2 
 Summe 7 4 
 
 
B.Port.104 Basismodul Landeswissenschaft C SWS 
TM 1 Thematisches Proseminar 4 2 
TM 2 Selbststudieneinheit 2 0 
 Summe 6 2 
 
 
B.Port.201 Aufbaumodul Sprachpraxis I C SWS 
TM 1 UE Portugiesisch III 2 2 
TM 2 UE Lesekurs Weitere Lehrveranstaltung 2 2 
TM 3 Selbststudieneinheit 2 0 
 Summe 6 4 
 
 
B.Port.202 Aufbaumodul Sprachwissenschaft C SWS 
TM 1 HauptSeminar 3 2 
TM 2 Weitere Lehrveranstaltungen Seminar 2/4 6 2 - 4 
 Summe 8/10 

9 
4 - 6 

 
 
B.Port.203 Aufbaumodul Literaturwissenschaft C SWS 
TM 1 Hauptseminar 6 2 
TM 2 Weitere LV zu 2 C 2 2 
 Summe  8 4 
 
 
B.Port.204 Aufbaumodul Landeswissenschaft C SWS 
TM 1 Seminar 5 2 
TM 2 Selbststudieneinheit 2 0 
 Summe 7 2 
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B.Port.205 Aufbaumodul Sprachpraxis II C SWS 
TM 1 UE Curso de conversação 2 2 
TM 2 UE Tradução 3 2 
 Summe 5 4 
 
 
 Basismodul Einführung in die Fachdidaktik der ro-

manischen Sprachen 
C SWS 

 PS Einführung in die Fachdidaktik Portugiesisch in 
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 

3 2 

 PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 

3 2 

 Summe 6 4 
 
 
Fachspezifische Vermittlungskompetenz 
 
B.Port.106 Basismodul Fachspezifische Vermittlungskompe-

tenz 
C SWS 

 PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 
oder 
UE Grundlagen für Studium und Beruf oder 
UE Mehrsprachigkeit 

3 2 

 Summe 3 2 
 
 
Fachwissenschaftliches Profil 
 
B.Port.206 Fachwissenschaftliches Profil I C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
 
B.Port.207 Fachwissenschaftliches Profil II C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
 
B.Port.208 Fachwissenschaftliches Profil III C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
 
Schlüsselkompetenzen 
 
B.Port.301 Studienrelevanter Auslandsaufenthalt C SWS 
TM 1 Auslandsaufenthalt 8  
TM 2 Kolloquium 2 1 
 Summe 10 1 
 
 
B.Lat.12 Grundkenntnisse Latein C SWS 
 UE 6 80 h 
 Summe 6 80 h 
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5. 9. Ausführliche Modulbeschreibungen 
 
9.1. Kerncurriculum 
 
Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik 
 
B.Port.101 (alt: Modul B1) 
Basismodul Sprachpraxis/Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

 
Teilmodul Portugiesisch I (= TM1) 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) 
unter Bezug auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens. 
Fähigkeit, einfache Texte zu verstehen und zu verfassen; Beherrschung 
eines Grundwortschatzes und Fähigkeit, diesen in Alltagssituationen 
mündlich einzusetzen. Progressive Erarbeitung grammatischer Themen 
in sprachlichen Kontexten (Texte und kommunikative Situationen). 

 
Teilmodul Portugiesisch II (= TM2) 
Weitere Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und 
Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens. 
Erwerb von Kenntnissen und Fertigkeiten im grundlegenden 
Textverstehen; Schulung des Hörverständnisses. Grundlegende 
landeskundlicher Aspekte. 
Aufbau des mündlichen Ausdrucks anhand von Rollenspiel, 
Gruppendiskussion und Kurzreferaten. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
7 9 Credits  

 
6 8 SWS 

 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Teilmodul Portugiesisch I (= TM1) 
UE Portugiesisch I  Peito 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

 
Teilmodul Portugiesisch II (= TM2) 

UE Portugiesisch II Peito 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 

 
4 Credits 

 
4 SWS 

 
3 5 Credits 

 
2 4 SWS 

 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Portugiesisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Joaquim Peito 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 
 
B.Port.102 (alt: Modul B2) 
Basismodul Sprachwissenschaft 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Teilmodul B2 Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft  
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
Sprachwissenschaft. Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten. 
Teilmodul B2 Grundsatzprobleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft Erarbeitung eines ausgewählten Themenbereichs 
unter Anwendung der erworbenen Fertigkeiten. 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft 
TM1) 
Diese Veranstaltung führt in die wichtigsten Grundbegriffe, 
methodischen Verfahrensweisen und Kernbereiche der 
iberoromanischen Sprachwissenschaft ein. Neben der zentralen 
Terminologie werden Erkenntnisinteresse und Fragestellungen der 
sprachwissenschaftlichen Schulen, sowie Anleitungen für die 
Analyse der Regeln und Strukturen der portugiesischen 
Standardsprache und ihrer Varietäten vermittelt.  
 
Teilmodul Grundlagen der Sprachgeschichte (= TM2) 
In dieser Veranstaltung werden die im ersten Teilmodul 
erworbenen Kenntnisse um die der diachronischen 
Sprachwissenschaft erweitert. Somit wird die Grundlage für die 
Auseinandersetzung mit diachronen Varietäten in ihrem jeweiligen 
historischen Kontext geschaffen. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
7 6 Credits  
 
4 SWS 

 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft (= 
TM1) 

PS Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft 
Helfrich, Klenk, Müller 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft Grundlagen der Sprachgeschichte(= TM2) 

PS Thematisches Proseminar  Klenk, Müller 
V Vorlesung zur Sprachgeschichte 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 Seiten) Klausur (90 Min.)  

Credits/SWS Einzeln 
 
 

3 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

4 3 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch/Portugiesisch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Ursula Klenk 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik  
 
B.Port.103 (alt: Modul B3) 
Basismodul Literaturwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die portugiesische Literaturwissenschaft (= 
TM1) 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und 
Arbeitsweisen des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, 
Terminologie, Hilfsmittel) und Anwendung des Vermittelten unter 
Anleitung an geeigneten Texten aus verschiedenen Gattungen und 
Jahrhunderten, die zu einem ersten kontextuell abgesicherten Einblick 
in die Geschichte der portugiesischen Literatur führen.. 
 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der portugiesischen 
Literaturwissenschaft (= TM2) 
Analyse ausgewählter literarischer Texte unter Anwendung der 
erworbenen Fertigkeiten. 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
7 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die portugiesische Literaturwissenschaft  
(= TM1) 

PS Einführung in die portugiesische Literaturwissenschaft 
Lehrbeauftragte/Nachfolge Engelbert 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der portugiesischen 
Literaturwissenschaft (= TM2) 

PS Thematisches Proseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Lehrbeauftragte/Nachfolge Engelbert 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 8 Seiten) 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits 
 
2 SWS 

 
 

4 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Portugiesisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Nachfolge Engelbert 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik 
 
B.Port.104 (alt: Modul B4) 
Basismodul Landeswissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

 
Teilmodul Einführung in die Kultur und Geschichte Portugals und der 
portugiesischsprachigen Länder (= TM1) 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über soziale, politische, 
wirtschaftliche und kulturelle Gegebenheiten Portugals und der anderen 
portugiesischsprachigen Länder. 

 
Teilmodul Kultur und Geschichte Portugals und der 
portugiesischsprachigen Länder (= TM2) 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über die neuere und neueste 
Geschichte Portugals und der anderen portugiesischsprachigen Länder. 

 

Credits/SWS  
insgesamt 
6 Credits  

 
2 SWS 

 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Teilmodul Einführung in die Kultur und Geschichte Portugals und der 
portugiesischsprachigen Länder (= TM1) 

PS Thematisches Proseminar (je nach Angebot im betr. Semester)  
Peito 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 Seiten) 

 
Teilmodul Kultur und Geschichte Portugals und der 
portugiesischsprachigen Länder (= TM2) 

Selbststudieneinheit   Peito 
Teilmodulprüfung: mündliche Prüfung (ca. 15 Min., unbenotet) 

 

Credits/SWS 
Einzeln 

 
4 Credits 

 
2 SWS 

 
 

2 Credits 
 
 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Portugiesisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Joaquim Peito 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik 
 
B.Port.201 (alt: Modul A1) 
Aufbaumodul I Sprachpraxis 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

 
Teilmodul Portugiesisch III (= TM1) 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) 
unter Bezug auf Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und Hörverständnis und 
Niveau B2 in Leseverständnis und Schreibfertigkeit des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 
Fähigkeit, komplexe, diversifizierte, jedoch nicht fachspezifische Texte zu 
verstehen und zu verfassen. Progressive Erarbeitung grammatischer 
Themen. Einblick in die portugiesische Kulturtradition durch Lektüre 
unterschiedlicher Texte, als zusätzlicher Input bei der Beschäftigung mit 
unterschiedlichen Stilformen und Sprachregistern im Sinne eines autonomen 
Lernens. 

 
Teilmodul Sprachpraktische Vertiefung (= TM2) 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) 
unter Bezug auf Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und 
Hörverständnis und Niveau B2 in Leseverständnis und Schreibfertigkeit 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. 

 
Teilmodul Grammatik und Übersetzung (= TM3) 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) 
unter Bezug auf Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und Hörverständnis und 
Niveau B2 in Leseverständnis und Schreibfertigkeit des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 
Ziel ist die Fähigkeit, Texte selbständig erarbeiten und auch komplexere 
Inhalte mündlich und schriftlich darstellen zu können. 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 Credits  
 
4 SWS 
 

 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Teilmodul Portugiesisch III (= TM1) 
UE Portugiesisch III   Peito 
UE Lesekurs  Peito 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

 
Teilmodul Sprachpraktische Vertiefung (= TM3) 

Weitere sprachpraktische Lehrveranstaltung 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

 
Teilmodul Grammatik und Übersetzung (= TM2) 

Selbststudieneinheit Peito 
Teilmodulprüfung: Bericht (3-5 Seiten) Portfolio (unbenotet))  

Credits/SWS 
Einzeln 

 
4 Credits 

 
4 SWS 

 
2 Credits 

 
4 0 SWS 

 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Sprachpraxis (B.Port.101) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Portugiesisch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen  Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Joaquim Peito 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik 
 
B.Port.202 (alt: Modul A2a) 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 

Sprachwissenschaft I  
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 

Sprachwissenschaft II  
Für beide Teilmodule 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden 

der Sprachwissenschaft. 
Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten. Inhaltlich werden grammatische und 
varietätenlinguistische Thematiken so bearbeitet, dass die 
Studierenden befähigt werden zu einer eigenständigen und 
kritischen Beschreibung und Reflexion der Mechanismen 
sprachlicher Strukturen und der sie bedingenden Faktoren. Hierbei 
rückt methodisch die kritische Anwendung der 
fachwissenschaftlichen Literatur in den Vordergrund.  

 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
8 9 Credits  
 
4- 6 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft I (= TM1) 

HS Thematisches HauptSeminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Helfrich, Holtus, Klenk, Müller 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 30 Min.) (unbenotet) Hausarbeit (20 Sei-
ten) 

 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft II (= TM2) 

Eine weitere Lehrveranstaltung à 2 C oder 2 weitere LV à 1 C 
Helfrich, Holtus, Klenk, Müller  
Thematisches Seminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme;: Referat (30 
Min.) 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) Referat (ca. 15 min)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 3 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 
 
 

2 6 Credits 
 
2 – 4 SWS 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul (wahlweise zu A2b); A2a 
muss mit A3b kombiniert werden 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Sprachwissenschaft (B.Port.102) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch/Portugiesisch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Ursula Klenk 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik 
 
Modul A2b 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 

Sprachwissenschaft I  
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 

Sprachwissenschaft II  
 
Für beide Teilmodule 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden 

der Sprachwissenschaft. 
 
 

Credits/SWS insgesamt 
 
10 Credits  
 
4-10 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der 
iberoromanischen Sprachwissenschaft I  

 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. 

Semester) 
Helfrich, Holtus, Klenk, Müller 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der 

iberoromanischen Sprachwissenschaft II  
 
Weitere sprachwissenschaftliche LV à 2 Credits oder 1 Credit, die in 

der Summe 4 Credits ergeben 
Helfrich, Holtus, Klenk, Müller 
Modulprüfung: Referat (ca. 15 min), Hausarbeit (15 Seiten)   

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 
 

4 Credits 
 
2-4 SWS 

 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul (wahlweise zu A2b); A2b 

muss mit A3a kombiniert werden. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Basismodul B2 Sprachwissenschaft 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 

werden. 
Sprache 
 
Deutsch/Portugiesisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
 
Prof. Dr. Ursula Klenk 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik 
 
B.Port.203 (alt: Modul A3a) 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der portugiesischen 
Literaturwissenschaft I  
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der portugiesischen 
Literaturwissenschaft II  
Für beide Teilmodule 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der 
portugiesischen Literaturgeschichte durch das angeleitete 
literaturwissenschaftliche Aufarbeiten einer Epoche oder eines Werks mit 
dem Ziel, durch Erarbeitung des Forschungsstandes und 
Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche Kompetenz in praktischer 
und theoretischer Hinsicht zu entwickeln.  
Alle Teilmodule: Vertiefung und Erweiterung der Kenntnisse zur 
Literaturgeschichte Portugals und portugiesischsprachiger Länder 
durch die angeleitete literaturwissenschaftliche Auseinander-
setzung mit einer Epoche oder einem Oeuvre. Begrifflich exakte 
und methodisch reflektierte Analyse von literarischen Texten sowie 
audiovisuellen Werken. Anleitung zur Einbettung von literarischen 
Werken in den jeweiligen politischen, sozialgeschichtlichen und 
kulturhistorischen Zusammenhang. Auseinandersetzung mit den 
Thesen und Tendenzen der Forschung. Kenntnis von theoretischen 
Werken. Zusätzlich in Teilmodul 1: Sprachlich präzise und 
methodisch saubere schriftliche Darstellung eines gewählten 
literaturwissenschaftlichen Themas. 

Credits/SWS  
insgesamt 

 
8 Credits  

 
4 - 6 SWS 

 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der portugiesischen 
Literaturwissenschaft I (= TM1) 

HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Lehrbeauftragte, Nachfolge Engelbert 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme;  Referat: 
(30 min) 
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 15 Seiten)  

 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der portugiesischen 
Literaturwissenschaft II (= TM2) 

Weitere literaturwssenschaftliche LV à 2 C oder 2 weitere literaturwis-
senschaftliche LV à 1 C  
Lehrbeauftragte, Nachfolge Engelbert 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Kurzreferat (10-15 min) oder Protokoll (2 Seiten) 
oder Klausur (90 min), unbenotet  

Credits/SWS 
Einzeln 

 
6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 
 
 

2 Credits 
 
2 – 4 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul (wahlweise zu A3b); A3a 
muss mit A2b kombiniert werden 
Pflichtmodul  

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Literaturwissenschaft (B.Port.103) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Portugiesisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen incl. Lehrexport 
Komparatistik: 3) 

Modulverantwortliche/r Nachfolge Engelbert 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik 
 
Modul A3b 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der portugiesischen 

Literaturwissenschaft I  
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der portugiesischen 

Literaturwissenschaft II  
 
Für beide Teilmodule 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der 

portugiesischen Literaturgeschichte durch das angeleitete 
literaturwissenschaftliche Aufarbeiten einer Epoche oder eines 
Werks mit dem Ziel, durch Erarbeitung des Forschungsstandes 
und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche Kompetenz 
in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln.  

 

Credits/SWS insgesamt 
 
10 Credits  
 
4-10 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der portugiesischen 

Literaturwissenschaft I) 
 
HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Lehrbeauftragte, Nachfolge Engelbert 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der portugiesischen 

Literaturwissenschaft II 
 
Weitere sprachwissenschaftliche LV à 2 Credits oder 1 Credit, die in 

der Summe 4 Credits ergeben 
Lehrbeauftragte, Nachfolge Engelbert 
Modulprüfung: Referat (ca. 15 min), Hausarbeit (15 Seiten) 

 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 
 
 
 

4 Credits 
 
2-4 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul (wahlweise zu A3a); A3b 
muss mit A2a kombiniert werden. 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B3 Literaturwissenschaft 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
 
Portugiesisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Nachfolge Engelbert 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik  
 
B.Port.204 (alt: Modul A4) 
Aufbaumodul Landeswissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Themen zur Kultur und Geschichte Portugals 
und der portugiesischsprachigen Länder (= TM1) 
Vertiefung und Erweiterung der in den Basismodulen erworbenen 
landeswissenschaftlichen Grundkenntnisse durch ausgewählte, für die 
portugiesische Kultur und die der anderen portugiesischsprachigen 
Länder relevante Aspekte. 

 
Teilmodul Selbststudieneinheit zu ausgewählten Themen zur Kultur und 
Geschichte Portugals und der portugiesischsprachigen Länder (= TM2) 
Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte; Politik, Gesellschaft, Medien; 
Kunst, Kultur Portugals und Brasiliens oder anderen 
portugiesischsprachigen Ländern mittels der Beschäftigung mit einem 
grundlegenden Thema der Historiographie zu Portugal, Brasilien oder 
anderen portugiesischsprachigen Ländern. 

 

Credits/SWS  
insgesamt 
7 Credits  

 
2 SWS 

 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Teilmodul Ausgewählte Themen zur Kultur und Geschichte Portugals 
und der portugiesischsprachigen Ländern (= TM1) 

Seminar (je nach Angebot im betr. Semester)  Peito 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (20 15 Seiten) 

 
Teilmodul Selbststudieneinheit zu ausgewählten Themen zur Kultur und 
Geschichte Portugals und der portugiesischsprachigen Ländern  
(= TM2) 

Selbststudieneinheit Peito 
Teilmodulprüfung: mündliche Prüfung (ca. 15 Min., unbenotet) 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

5 Credits 
 

2 SWS 
 
 

2 Credits 
 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Landeswissenschaft (B.Port.104) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Portugiesisch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Joaquim Peito 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik 
 
B.Port.205 (alt: Modul A5) 
Aufbaumodul II Sprachpraxis 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

 
Teilmodul Conversação (Konversation) (= TM1) 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) 
unter Bezug auf Niveau C1 im mündlichen Ausdruck und Hörverständnis 
und Niveau B2 in Leseverständnis und Schreibfertigkeit des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. 
In diesem Modul liegt der Schwerpunkt auf der Beherrschung freier 
Diskussionsbeiträge zu Themen zu Portugal und zu den anderen 
portugiesischsprachigen Ländern. Sprachliche Sicherheit (schriftlich und 
mündlich) im Umgang mit landeskundlichen und fachspezifischen 
Themen.  

 
Teilmodul Tradução (Übersetzung) (= TM2) 
Dieses Teilmodul widmet sich der Übung von Techniken der 
Übersetzung. Die Studierenden sollen die Technik des Übersetzens 
praktisch üben, den Wortschatz erweitern und verschiedenen Aspekte 
der deutschen und portugiesischen Grammatik vergleichend 
analysieren. 

 

Credits/SWS  
insgesamt 
5 Credits  

 
4 SWS 

 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Conversação (Konversation) (= TM1) 

UE Curso de Conversação   Peito 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Kurzreferat (ca. 10 min) 

 
 

Teilmodul Tradução e Gramática (Übersetzung und Grammatik) (= TM2) 
UE Tradução   Peito 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min)  

Credits/SWS 
Einzeln 

 
2 Credits 
 
2 SWS 

 
 

3 Credits 
 
2 SWS 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Aufbaumodul Sprachpraxis I 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Portugiesisch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Joaquim Peito 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Studiengang Romanische Philologie 
 
B.A.-Fach Portugiesisch 
Basismodul Einführung in die Fachdidaktik der romanischen Sprachen 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Fachdidaktik Portugiesisch in schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Portugie-
sisch kennen, berufsbezogene schulische Kontexte, Grundlagen des Fremd-
sprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts kennen.
 
Teilmodul Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Portugie-
sisch kennen, berufsbezogene außerschulische Kontexte, Grundlagen des 
Fremdsprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts 
kennen. 
 
 
 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
(davon 3 Professiona-
lisierungsbereich) 
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die Fachdidaktik Portugiesisch in schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 
PS Einführung in die Fachdidaktik Portugiesisch in schulbezogenen Vermitt-
lungszusammenhängen 
N.N. 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min)  
 
 
Teilmodul Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 
PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen Vermitt-
lungszusammenhängen 
N.N. 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach Romanische Philologie/Portugiesisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
60 

Modulverantwortliche/r 
 
N.N. 
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9.2 Fachspezifische Vermittlungskompetenz 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
B.A.-Fach Lusitanistik 
 
B.Port.106 (alt:-) 
Basismodul Fachspezifische Vermittlungskompetenz 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Portugie-
sisch kennen, berufsbezogene außerschulische Kontexte, Grundlagen des 
Fremdsprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts 
kennen. 
oder 
Basiswissen für Studium und Beruf: Studien- und Prüfungsordnung; Bibliogra-
phische Recherche/Vortragstechniken/Benutzung von Nachschlagewer-
ken/Internet/Fachgeschichte/Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten 
oder 
Basiswissen über das Phänomen der Mehrsprachigkeit aus den Perspektiven 
der diversen romanistischen Fachwissenschaften. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen Vermitt-
lungszusammenhängen 
N.N. 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
oder 
 
UE Grundlagen für Studium und Beruf 
Lehrende des Seminars für Romanische Philologie (Ringveranstaltung) 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
oder 
 
UE Mehrsprachigkeit 
Lehrende des Seminars für Romanische Philologie (alterniert zwischen den 
Abteilungen) 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Modulprüfung: Klausur (90 min)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul wird in einem Semester abgeschlossen. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
60 20 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in Seminar für Romanische Philologie 
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9.3. Fachwissenschaftliches Profil 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Lusitanistik 
 
B.Port.206 
Fachwissenschaftliches Profil I 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der iberoromanischen Sprachwissen-
schaft in ausgewählten thematischen Schwerpunkten. Inhaltlich werden 
grammatische und varietätenlinguistische Thematiken so bearbeitet, 
dass die Studierenden befähigt werden zu einer eigenständigen und 
kritischen Beschreibung und Reflexion der Mechanismen sprachlicher 
Strukturen und der sie bedingenden Faktoren. Hierbei rückt methodisch 
die kritische Anwendung der fachwissenschaftlichen Literatur in den 
Vordergrund. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erweiterung der Kenntnisse zur 
Literaturgeschichte Portugals und portugiesischsprachiger Länder 
durch die angeleitete literaturwissenschaftliche Auseinandersetzung 
mit einer Epoche oder einem Oeuvre. Begrifflich exakte und methodisch 
reflektierte Analyse von literarischen Texten sowie audiovisuellen Wer-
ken. Anleitung zur Einbettung von literarischen Werken in den jeweili-
gen politischen, sozialgeschichtlichen und kulturhistorischen Zusam-
menhang. Auseinandersetzung mit den Thesen und Tendenzen der 
Forschung. Kenntnis von theoretischen Werken 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung und Erweiterung der in den 
Basismodulen erworbenen landeswissenschaftlichen Grundkenntnisse 
durch ausgewählte, für die portugiesische Kultur und die der anderen 
portugiesischsprachigen Länder relevante Aspekte. 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach Angebot 
im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat  
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat  
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat  
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 

 
6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Port.101; B.Port.102; B.Port.103; B.Port.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester 

Sprache 
Portugiesisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Klenk/N.N. (W2 Iberoromanische Literaturwissenschaft)/Peito 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Lusitanistik 
 
B.Port.207 
Fachwissenschaftliches Profil I 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der iberoromanischen Sprachwissen-
schaft in ausgewählten thematischen Schwerpunkten. Inhaltlich werden 
grammatische und varietätenlinguistische Thematiken so bearbeitet, 
dass die Studierenden befähigt werden zu einer eigenständigen und 
kritischen Beschreibung und Reflexion der Mechanismen sprachlicher 
Strukturen und der sie bedingenden Faktoren. Hierbei rückt methodisch 
die kritische Anwendung der fachwissenschaftlichen Literatur in den 
Vordergrund. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erweiterung der Kenntnisse zur 
Literaturgeschichte Portugals und portugiesischsprachiger Länder 
durch die angeleitete literaturwissenschaftliche Auseinandersetzung 
mit einer Epoche oder einem Oeuvre. Begrifflich exakte und methodisch 
reflektierte Analyse von literarischen Texten sowie audiovisuellen Wer-
ken. Anleitung zur Einbettung von literarischen Werken in den jeweili-
gen politischen, sozialgeschichtlichen und kulturhistorischen Zusam-
menhang. Auseinandersetzung mit den Thesen und Tendenzen der 
Forschung. Kenntnis von theoretischen Werken 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung und Erweiterung der in den 
Basismodulen erworbenen landeswissenschaftlichen Grundkenntnisse 
durch ausgewählte, für die portugiesische Kultur und die der anderen 
portugiesischsprachigen Länder relevante Aspekte. 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach Angebot 
im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
 (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
 (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat  
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 
Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Port.101; B.Port.102; B.Port.103; B.Port.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester 

Sprache 
Portugiesisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Klenk/N.N. (W2 Iberoromanische Literaturwissenschaft)/Peito 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Lusitanistik 
 
B.Port.208 
Fachwissenschaftliches Profil I 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der iberoromanischen Sprachwissen-
schaft in ausgewählten thematischen Schwerpunkten. Inhaltlich werden 
grammatische und varietätenlinguistische Thematiken so bearbeitet, 
dass die Studierenden befähigt werden zu einer eigenständigen und 
kritischen Beschreibung und Reflexion der Mechanismen sprachlicher 
Strukturen und der sie bedingenden Faktoren. Hierbei rückt methodisch 
die kritische Anwendung der fachwissenschaftlichen Literatur in den 
Vordergrund. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erweiterung der Kenntnisse zur 
Literaturgeschichte Portugals und portugiesischsprachiger Länder 
durch die angeleitete literaturwissenschaftliche Auseinandersetzung 
mit einer Epoche oder einem Oeuvre. Begrifflich exakte und methodisch 
reflektierte Analyse von literarischen Texten sowie audiovisuellen 
Werken. Anleitung zur Einbettung von literarischen Werken in den 
jeweiligen politischen, sozialgeschichtlichen und kulturhistorischen 
Zusammenhang. Auseinandersetzung mit den Thesen und Tendenzen 
der Forschung. Kenntnis von theoretischen Werken.  
 
Landeswissenschaft: Vertiefung und Erweiterung der in den 
Basismodulen erworbenen landeswissenschaftlichen Grundkenntnisse 
durch ausgewählte, für die portugiesische Kultur und die der anderen 
portugiesischsprachigen Länder relevante Aspekte. 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach Angebot 
im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat  
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat  
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat  
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 

 
6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Port.101; B.Port.102; B.Port.103; B.Port.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester 

Sprache 
Portugiesisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Klenk/N.N. (W2 Iberoromanische Literaturwissenschaft)/Peito 
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9.4. Schlüsselkompetenz 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Portugiesisch/Lusitanistik 
 
B.Port.301 
(Wahlmodul Schlüsselkompetenz) 
Modul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Das Modul dient dem Erwerb des Nachweises eines dreimonatigen 
studienrelevanten Auslandsaufenthalts in Portugal oder in einem 
portugiesischsprachigen Land. Der Aufenthalt kann in Form eines 
Auslandsstudiums absolviert werden, wobei auf die institutionalisierten 
Austauschbeziehungen des Seminars für Romanische Philologie 
zurückgegriffen werden kann. Alternativ besteht die Möglichkeit, einer 
Tätigkeit nachzugehen, die die aktive Integration in das Alltagsleben im 
Zielland garantiert (z.B. Tätigkeit in einer Schule, in einem Unternehmen 
oder in einem sozialen Projekt).  
Lernziele: Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über 
Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Kultur des Ziellandes/der 
Zielregion; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs 
(Erwartungen, Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im 
Zielland stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse des 
Fremdverstehens und die eigene interkulturelle Kompetenz. 
 
Prüfungsanforderungen: Erstellung eines Auslandsportfolios anhand 
eines in elektronischer Form übermittelten Fragebogens. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
10 Credits/1 SWS 
 
mind. 12 Wochen 
studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ (TM 1) 

Independent Studies 
Teilmodulprüfung: Erstellung eines Portfolios (ca. 5 Seiten) 

 
 
Teilmodul „Nachbereitung des Auslandsaufenthalts“ (TM 2) 

Kolloquium 
Prüfungsvorleistung: mind. 12 Wochen studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt 
Teilmodulprüfung: Präsentation des Portfolios (ca. 15 Min., 
unbenotet)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

8 Credits 

 
 

2 Credits/ 
1 SWS 
  

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Portugiesisch/Lusitanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Fortlaufend 

Dauer 
Ein Semester 
Es besteht die Möglichkeit, das Modul in der 
vorlesungsfreien Zeit zu absolvieren. 

Sprache 
Portugiesisch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorat Portugiesisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Professionalisierungsbereich 
 
B.Lat.12 
Wahlmodul „Grundkenntnisse Latein“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erwerb von Grundkenntnissen in der lateinischen Grammatik und im 
Bereich des Grundwortschatzes. 
Erwerb einer metasprachlichen Kompetenz anhand einer flektierenden 
Sprache. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
6/80 Stunden  
insgesamt 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Intensivkurs „Grundkenntnisse Latein“ (Ferienkurs oder Lehrbuchteil 
des semesterbegleitenden Kurses) 

Übung 
[Name des Dozenten: wechselnd] 
Klausur von 90 Min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6/80 Stunden 
insgesamt 

 

Wahlmöglichkeiten 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A. Französisch/Galloromanistik, B.A. Spa-
nisch/Hispanistik, B.A. Italienisch/Italianistik, 
B.A. Portugiesisch/Lusitanistik, B.A. Romani-
sche Philologie 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
jedes Semester 

Dauer 
 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 
 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
40 

Modulverantwortliche/r 
Direktor/-in des Seminars für Klassische Philologie 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 05.03.2008/Nr. 6 Seite 346 

Profil Berufsqualifizierung 
 

Modulangebot: Portugiesisch 

Credits: 18 

Zusammensetzung: Modul B1, B2 (+ Selbststudieneinheit „Hörverstehen“) und eine fachsprachliche 

LV aus dem Studiengang BA Portugiesisch/Lusitanistik 

 

B1 Basismodul Sprachpraxis C SWS 

 UE Portugiesisch I 5 4 

 UE Portugiesisch II 4 2 

 Summe 9 10 

 

 

B2 Basismodul Sprache und Fachsprache C SWS 

 UE Portugiesisch III 3 2 

 Selbststudieneinheit „Hörverstehen“ 3 - 

 Wahlweise eine LV in den folgenden Fachsprachen, 

je nach Studienschwerpunkt  

UE Fachsprache Wirtschaft/Jura/Tourismus  

UE Fachsprache Kunstgeschichte/Kulturmanagement 

3 2 

 Summe 9 2 

 

Profil Schlüsselqualifikationen 
Modulangebot: Língua e cultura portuguesa 

Credits: 18 

Dauer: mind. 3 Semester 

Zusammensetzung: Modul B1, B4 (+ Selbststudieneinheit „Hörverstehen“) aus dem Studiengang Por-

tugisisch/Lusitanistik 

 

B1 Basismodul Sprachpraxis C SWS 

 UE Portugiesisch I 5 4 

 UE Portugiesisch II 4 2 

 Summe 9 10 

 

B2 Basismodul Sprache und Landeswissenschaft  C SWS 

 UE Portugiesisch III 3 2 

 Selbststudieneinheit „Hörverstehen“ 3 - 

 Kultur und Geschichte Portugals und anderer 

portugiesischsprachiger Länder 

3 2 

 Summe 9 2 
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10. 6. Exemplarischer Studienverlaufsplan  
 
Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in 
den Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbau-
module können auch in einem Semester absolviert werden. 
Ab dem 3. Fachsemester kann ein Auslandsstudium integriert werden, wobei insbe-
sondere die Teilmodule der fachwissenschaftlichen Aufbaumodule durch geeignete 
Lehrveranstaltungen an der Gastuniversität absolviert werden können. 
 
Möglicher Studienverlauf:* 
 
 
1 
 

  

 
2 
 

 
B1 Sprach-
praxis 
7 C  

 
B4 Landes- 
wissenschaft 
6 C 

Modul BA 
 
Fachdidaktik  
6 C 
bzw. 
Fachspez. 
Vermittlungs-
kompetenz 
3 C  

 
3 
 

 
 
B2 Sprach-
wissenschaft 
7 C 

  

 
4 
 

 
A 1 Sprach-
praxis 
6 C 

 
B3 Literatur-
wissenschaft 
7 C   

 
5 
 

 
A2 Sprach-
wissenschaft 
8/10 C   

 
6 
 

 
A 5 Sprach-
praxis 
5 C  

 
A3 Literatur-
wissenschaft 
8/10 C A4 Landes-

wissenschaft 
7 C 

 

 
*Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in den Aufbaumo-
dulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbaumodule können auch in einem 
Semester absolviert werden. 
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Fächerkombination Portugiesisch/Lusitanistik – Deutsche Philologie 
 

BA-Fach  

„Portugiesisch/Lusitanistik“ 

BA-Fach 

„Deutsche Philologie“ 

 
Sem. 

Σ C* 
Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 26 C 
 
 
 

B.Port.106 
Vermittlungs-

kompetenz 
(Pflicht) 

3 C 
 

B.Ger.1.1 
Einführung in 
die Germanis-

tik 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Ger.4 nicht-
schul. Ver-

mittl. (Pflicht) 
3 C  

 
2. 
 
Σ 22 C 
 
 
 

B.Port.101 
Basismodul 

Sprachpraxis 
(Pflicht) 
4+5 C 

 

 
 
 
 
 

B.Port.104 
Basismodul 

Landes- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
4+2 C 

B.Ger.1.2 
Einführung in 
die Germanis-

tik 
(Pflicht) 

12 C 

  

 
3. 
 
Σ 22 C 
 
 
 

B.Port.102 
Basismodul 

Sprach-
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+3 C 

B.Ger.2.1 
Aufbaumodul 

Literatur-
wissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.2.2 
Aufbaumodul 
Mediävistik 

(Pflicht) 
6 C 

 

 
4. 
 
Σ 25 C 
 
 
 

B.Port.201 
Aufbaumodul 
Sprachpraxis 

I 
(Pflicht) 
2+2+2C 

 

 
 
 
 
 
 

B.Port.103 
Basismodul 

Literatur- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+4 C 

B.Ger.2.3  
Aufbaumodul 

Sprach-
wissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.3.1 
Vertiefungs-

modul 
Literatur-

wissenschaft 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
5. 
 
Σ 27 C 
 
 
 

B.Port.202 
Aufbaumodul 

Sprach- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
6+3 C 

 
B.Port.203 

Aufbaumodul 
Literatur- 

wissenschaft 
(Pflicht) 
6+2 C 

B.Ger.3.2 
Vertiefungs-

modul Mediä-
vistik 

(Pflicht) 
7 C 

B.Ger.3.3 
Vertiefungs-

modul 
Sprach-

wissenschaft 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
6. 
 
Σ 10 C 
(+12 C) 
 
 

B.Port.205 
Aufbaumodul 

II 
Sprachpraxis 

(Pflicht) 
2+3 C 

B.Port.204 
Aufbaumodul 

Landes-
wissenschaft 

(Pflicht) 
5+2 C 

 
 
 

Bachelor-Arbeit (12 C) 

 
Professionalisierungsbereich: 36 C 

 
 

Summe Credits insgesamt: 180 C 
 

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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Artikel 2 
 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Spanisch/Hispanistik (Profil Lehr-

amt)werden wie folgt geändert: 

 

FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN FACH SPANISCH/HISPANISTIK 
 
A) ALLGEMEINE HINWEISE/ VORBEMERKUNG: 

• Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulprüfungen ist (mit Ausnahme der Vorlesun-

gen) die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen. Fehlzeiten dürfen den Um-
fang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschreiten. Ausnahmeregelungen sind in 

begründeten Einzelfällen auf Antrag bei den Lehrenden möglich. 

• Kerncurricula (63 C) für die polyvalenten B.A.-Fächer 

• Modul Fachspezifische Vermittlungskompetenzen für den nicht-lehramtsbezogenen B.A. 

• Kerncurricula (66 C) für das B.A.-Fach Romanistik 

• Optionalmodul Fachwissenschaftliches Profil (18 C) in den nicht-lehramtsbezogenen 

Studiengängen 

• Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in den 

Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbaumodule 

können auch in einem Semester absolviert werden. 

• B.A.-Fach Spanisch/ Hispanistik: 

1. Kerncurriculum 63 C 

2. B.A.-Fach Spanisch: Modul Fachdidaktik (6 C, davon 3 im Professionalisierungsbe-

reich) 

Oder: 

B.A.-Fach Hispanistik: Modul Fachspezifische Vermittlungskompetenz (3 C) 

• Fachspezifische Prüfungsformen: Protokoll (schriftliche Zusammenfassung einer 

Seminarsitzung, 2 Seiten); Portfolio (Reflexion des Lernprozesses anhand einer 

sukzessiv entstehenden Arbeitsmappe); Kurzreferat (kurze Präsentation abge-

grenzter Themenbereiche, 10-15 Min.); Sprachkompetenzprüfung (kombinierte 

schriftliche und mündliche Prüfung der vier sprachlichen Fertigkeiten Schreiben, 

Sprechen, Lese- und Hörverständnis, ca. 105 Min.). 

 

B) Für das Fach Spanisch/Hispanistik sind Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 

66 Credits erfolgreich zu absolvieren, darunter 63 Credits aus dem Bereich Spa-

nisch/Hispanistik (I.1.) und 3 Credits aus dem Bereich Fachdidaktik/fachspezifische 

Vermittlungskompetenz (I.2.). Im Profil Lehramt sind die 3 Credits aus dem Bereich 

Fachdidaktik/fachspezifische Vermittlungskompetenz (nicht-schulbezogene Vermitt-

lungszusammenhänge) zusammen mit der Fachdidaktik (schulbezogene Vermitt-
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lungszusammenhänge – 3 Credits für den Professionalisierungsbereich) im Rahmen 

des Moduls B.Spa.105 zu erwerben. 

 

Ferner kann das Fachwissenschaftliche Profil absolviert werden, wobei 18 Credits zu 

erwerben sind (II.1.) Schließlich können für den Bereich Schlüsselkompetenzen bis zu 

19 C erworben werden (II.2.). 

 

 

I. Kerncurriculum (66 C): 

 

1. Im Fach Spanisch/Hispanistik müssen im fachwissenschaftlichen Curriculum 

(Sprachpraxis, Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft, Landeswissenschaft) 63 

Credits durch erfolgreiche Absolvierung der nachfolgenden Module erbracht werden: 
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FACHWISSENSCHAFTLICHER ANTEIL (132 C) (FACH A O. B JE 66 C) 
PFLICHTMODULE:  
KERNCURRICULUM (63 C) 
 
 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.101 
(alt: Modul B1) 
Orientierungsmodul 
Basismodul Sprach-
praxis: 
Teilmodul Español I 
(= TM 1): UE Español 
I 
Teilmodul Español II 
(= TM 2): UE Español 
II 

 Teilmodul Español I TM1: 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hö-
ren, Lesen, Sprechen und Schrei-
ben) zur Entwicklung der mündlichen 
und schriftlichen Rezeptions- und 
Produktionskompetenzen. 
Auf der Grundlage des Europäi-
schen Referenzrahmens (Niveau 
B1) können die Studierenden in die-
sem Modul häufig gebrauchte Aus-
drücke verstehen und anwenden, 
sich in routinenmäßigen Situationen 
mit dem Ziel des Informationsaus-
tausches verständigen, die direkte 
Umgebung und Dinge im Zusam-
menhang mit unmittelbaren Bedürf-
nissen und Interessen beschreiben 
und darüber sowohl mündlich als 
auch schriftlich in einfacher Form 
berichten. Die Studierenden sind in 
der Lage, kurze Texte in der Stan-
dardsprache zu bestimmten Themen 
wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu 
verstehen. Sie können sich einfach 
über vertraute Themen und persönli-
che Interessengebiete äußern, über 
Erfahrungen und Ereignisse berich-
ten, Hoffnungen und Ziele mit einfa-
chen Mitteln beschreiben und kurze 
Begründungen oder Erklärungen 
geben. 
Teilmodul Español II TM2: 
Weitere Einübung der vier Fertigkei-
ten (Hören, Lesen, Sprechen und 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich. 

Teilmodul Español I u. 
Teilmodul Español II je 
1 schriftliche Prüfung 
zu 75 Min. u. je 1 
mündliche Prüfung zu 
15 Min.  
TM1 u. TM2: je 1 
Sprachkompetenz-
prüfung (ca. 105 Min.) 

8 C 
12 SWS 
Teilmodul Español I 
TM1: 
4 C 
6 SWS 
Teilmodul Español II 
TM2: 
4 C 
6 SWS 
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Schreiben) zur Entwicklung der 
mündlichen und schriftlichen Rezep-
tions- und Produktionskompetenzen. 
Auf der Grundlage des Europäi-
schen Referenzrahmens (Niveau 
B1) können die Studierenden in die-
sem Modul die Hauptaspekte aus 
Texten in der Standardsprache zu 
bestimmten Themen wie Arbeit, 
Schule oder Freizeit verstehen. Sie 
können die meisten Situationen be-
wältigen, denen man auf Reisen im 
Sprachgebiet begegnet. Sie können 
sich einfach und zusammenhängend 
über vertraute Themen und persönli-
che Interessengebiete äußern, über 
Erfahrungen und Ereignisse berich-
ten, Hoffnungen und Ziele beschrei-
ben und kurze Begründungen oder 
Erklärungen geben. 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.102 
(alt:Modul B2) 
Basismodul Sprach-
wissenschaft: Teilmo-
dul Einführung in die 
iberoromanische 
Sprachwissenschaft 
(=TM1): PS Einfüh-
rung in die iberoro-
manische Sprachwis-
senschaft 
Teilmodul  
Grundsatzprobleme 
und Methoden der 
iberoromanischen 
Sprachwissenschaft 
(=TM2): PS Themati-
sches Proseminar) 
Grundlagen der 
Sprachgeschichte 
(=TM2): V Vorlesung 
zur Sprachgeschich-
te 

 TM1 
Erarbeitung der grundlegenden Kon-
zepte und Methoden der Sprachwis-
senschaft. Einführung in das wis-
senschaftliche Arbeiten. 
TM2 
Erarbeitung eines ausgewählten 
Themenbereichs unter Anwendung 
der erworbenen Fertigkeiten. 
TM1 
Diese Veranstaltung führt in die 
wichtigsten Grundbegriffe, me-
thodischen Verfahrensweisen und 
Kernbereiche der iberoromani-
schen Sprachwissenschaft ein. 
Neben der zentralen Terminologie 
werden Erkenntnisinteresse und 
Fragestellungen der sprachwis-
senschaftlichen Schulen, sowie 
Anleitungen für die Analyse der 
Regeln und Strukturen der spani-
schen Standardsprache und ihrer 
Varietäten vermittelt.  
TM2 
In dieser Veranstaltung werden 
die im ersten Teilmodul erworbe-
nen Kenntnisse um die der dia-
chronischen Sprachwissenschaft 
erweitert. Somit wird die Grundla-
ge für die Auseinandersetzung mit 
diachronen Varietäten in ihrem 
jweiligen historischen Kontext 
geschaffen. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1: Klausur (90 Min.) 
TM2: Klausur 
(90 Min.) 
Hausarbeit im Umfang 
von 12 Seiten 

7 6 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 3 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangs-
voraus-
setzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.103 
(alt: Modul B3) 
Basismodul Literatur-
wissenschaft: Teilmo-
dul Análisis de textos 
literarios I (TM1): PS 
Análisis de textos 
literarios I 
Teilmodul Análisis de 
textos literarios II 
(=TM2): PS Análisis 
de textos literarios II) 

 TM1 
Einführung in die grundlegenden Kon-
zepte und Methoden des Faches Spa-
nische Literaturwissenschaft. Beispiel-
hafte Einübung literatursemiotischer 
Analyseverfahren. Vermittlung von 
textanalytischem Instrumentarium. 
Einführung in Techniken und Hilfsmittel 
literaturwissenschaftlichen Arbeitens-. 
TM2 
Analyse ausgewählter literarischer 
Texte unter Anwendung der erworbe-
nen Fertigkeiten. 
TM1 
Einführung in die grundlegenden 
Konzepte und Methoden des Faches 
Spanische Literaturwissenschaft. 
Einführung in Techniken und Hilfs-
mittel literaturwissenschaftlichen 
Arbeitens. 
Fähigkeit zur Analyse literarischer 
Texte auf literatursemiotischer 
Grundlage. Kenntnis literaturwis-
senschaftlicher Fachterminologie. 
Exemplarischer Einblick in Werke 
der spanischen bzw. hispanoameri-
kanischen Literatur. 
 
TM2 
Analyse ausgewählter literarischer 
Texte unter Anwendung der erwor-
benen Fertigkeiten. Vertiefter Ein-
blick in die kontextuellen Zusam-
menhänge der behandelten Werke. 
Erweiterung des literaturtheoreti-
schen Spektrums durch Einbezie-
hung jeweils auf die behandelten 
Werke applizierbarer Ansätze. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1: Klausur (90 Min.)  
TM2: Hausarbeit (12 8 
Seiten) 

7 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangs-
voraus-
setzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für die 
Zulassung zur Prüfung 
(Prüfungsvorleistungen) 

Art und Umfang 
der Prüfungs-
leistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.104 
(alt: Modul B4) 
Basismodul Landes-
wissenschaft Teilmo-
dul Einführung in die 
iberoromanische 
Landeswissenschaft 
(=TM1): PS Spanien 
heute o. PS Hispano-
amerika heute 
Teilmodul Einführung 
in die iberoromani-
sche Geschichte 
(=TM2): PS 
Introducción a la 
historia de España o. 
PS Introducción a la 
historia de 
Hispanoamérica 

keine TM1 
Erwerb grundlegender Kenntnisse 
über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft 
und Kultur des heutigen Spaniens 
(wahlweise Spanischamerika). 
TM2 
Erwerb grundlegender Kenntnisse 
über die neuere und neueste Ge-
schichte Spaniens (wahlweise Spa-
nischamerikas). 

keine  
TM 2: Kurzreferat (ca. 10 
Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Modul-
prüfungen ist (mit Aus-
nahme der Vorlesungen) 
die regelmäßige Teilnahme 
an den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dürfen 
den Umfang von zwei Ver-
anstaltungsterminen nicht 
überschreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen auf 
Antrag bei den Lehrenden 
möglich 

TM1: Kurzreferat 
(ca. 10 Min., unbe-
notet)  
TM2: Klausur (90 
Min.) 
Kurzreferat zu ca. 
10 Min. 

6 C 
4 SWS 
 
TM1: 
2 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.201 
(alt: Modul A1) 
Aufbaumodul I Spra-
chpraxis: 
Teilmodul Español III 
(=TM1): UE Español 
III 
Teilmodul Español IV 
(= TM2): UE Español 
IV  
Teilmodul Gramática 
(= TM3): UE 
Gramática 
 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Spa.101 

TM1: 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, 
Lesen, Sprechen und Schreiben) zur 
Weiterentwicklung der mündlichen 
und schriftlichen Rezeptions- und 
Produktionskompetenzen. Auf der 
Grundlage des Europäischen Refe-
renzrahmens (Niveau B2 in allen 
Fertigkeiten) sind die Studierenden 
in der Lage die wesentlichen Aspek-
te eines audiovisuellen Beitrags über 
vertraute Dinge aus ihrem Berufs- 
oder Interessengebiet zu entneh-
men, wenn klare Standardsprache 
verwendet wird. Sie können Erfah-
rungen und Ereignisse beschreiben, 
Meinungen erklären und begründen, 
private Briefe verstehen, schreiben 
und darin von Erfahrungen berichten 
und an Gesprächen teilnehmen, die 
von persönlichem Interesse sind.  
 
TM2: 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, 
Lesen, Sprechen und Schreiben) zur 
Weiterentwicklung der mündlichen 
und schriftlichen Rezeptions- und 
Produktionskompetenzen. Auf der 
Grundlage des Europäischen Refe-
renzrahmens (Niveau B2 in allen 
Fertigkeiten) können die Studieren-
den Hauptinhalte komplexer Texte 
zu konkreten und abstrakten The-
men lesen und verstehen. Sie sind in 
der Lage, in einem Aufsatz oder 
Bericht Informationen wieder-
zugeben und dafür oder dagegen zu 
argumentieren. Sie können weiterhin 
Hauptinformationen über vertraute 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1 und TM 2: je 1 
Sprachkompetenz-
prüfung (ca. 105 Min.) 
 
TM3: Klausur (45 
Min., unbenotet) 
Teilmodul Español III u. 
Español IV je 1 schrift-
liche Prüfung zu 75 
Min. u. je 1 mündliche 
Prüfung zu 15 Min. 
 

8 C 
12 SWS 
 
TM1: 
4 C 
6 SWS 
 
TM2: 
4 C 
6 SWS 
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bzw. aktuelle Themen aus ihrem 
Berufs- oder Interessengebiet ent-
nehmen und ohne Vorbereitung an 
Gesprächen in der Standardsprache 
teilnehmen. Die Studierenden sind in 
der Lage, Erfahrungen und Ereignis-
se zu beschreiben, Meinungen zu 
erklären und zu begründen und die 
Handlung eines Buches oder Films 
wiederzugeben. 
 
TM 3: 
Kontrastive Analyse von gramma-
tikalischen Grundaspekten der 
spanischen Sprache und Ein-
übung unter Berücksichtung von 
pragmatisch-kommunikativen 
Hintergründen. 

Modul A2 
Aufbaumodul 
Sprachwissenschaft: 
Teilmodul Ausgewähl-
te Probleme und Me-
thoden der iberoro-
manischen Sprach-
wissenschaft I (= 
TM1) HS Themati-
sches Hauptseminar 
(je nach Angebot im 
betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewähl-
te Probleme und Me-
thoden der iberoro-
manischen Sprach-
wissenschaft II (= 
TM2) 1 o. 2 weitere 
Lehrveranstaltungen) 

erfolgreicher 
Abschluss des 
Basismoduls  
B2 Sprachwis-
senschaft 

Für beide Teilmodule: 
Anwendung und Vertiefung der 
grundlegenden Konzepte und Me-
thoden der Sprachwissenschaft. 

keine Modulprüfung:  
TM1: Referat zu ca. 30 
Min. u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 Seiten 
TM2: Referat zu ca. 15 
Min. u. Hausarbeit im 
Umfang von 15 Seiten 

8 C 
4-6 SWS 
 
TM1  
4 C 
2 SWS 
 
TM2 
4 C 
2-4 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.202 
(alt: Modul A2) 
Aufbaumodul Sprach-
wissenschaft: 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft I 
(= TM1): S Thematisches 
Seminar (je nach Ange-
bot im betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft II  
(= TM2): S Thematisches 
Seminar (je nach Ange-
bot im betr. Semester) 

erfolgreicher 
Abschluss 
von Modul 
B.Spa.102 

Dieses Modul erweitert und 
vertieft die Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe 
und Methoden der iberoroma-
nischen Sprachwissenschaft 
in ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten. Inhaltlich 
werden grammatische und 
varietätenlinguistische The-
matiken so bearbeitet, dass 
die Studierenden befähigt 
werden zu einer eigenständi-
gen und kritischen Beschrei-
bung und Reflexion der Me-
chanismen sprachlicher Struk-
turen und der sie bedingenden 
Faktoren. Hierbei rückt me-
thodisch die kritische Anwen-
dung der fachwissenschaftli-
chen Literatur in den Vorder-
grund.  
 

TM2: Referat (30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1: 
Referat (ca. 30 Min., 
unbenotet) 
TM2:  
Hausarbeit (15 Sei-
ten) 

9 C 
4 SWS 
 
TM1  
3 C 
2 SWS 
 
TM2 
6 C 
2 SWS 

 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 05.03.2008/Nr. 6 Seite 359 

 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.203 
(alt: Modul A3) 
Aufbaumodul Litera-
turwissenschaft Teil-
modul Ausgewählte 
Probleme und Metho-
den der iberoromani-
schen Literaturwis-
senschaft (= TM1): 
HS Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im betr. 
Semester) 
Teilmodul Literatur-
geschichte der 
Hispania (= TM2): 
weitere LV zur Litera-
turgeschichte der 
Hispania 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Spa.103 

TM1 
Vertiefung der Methodik kontextori-
entierter Textanalyse am Beispiel 
einer bestimmten Epoche und/oder 
eines bestimmten Werkes unter 
Berücksichtigung des Forschungs-
stands. Praktische Einübung der 
Techniken wissenschaftlichen Arbei-
tens. 
TM2 
Kenntnis der spanischen und hispa-
noamerikanischen Literaturgeschich-
te am Beispiel von Kanontexten. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1: Referat (30 min) 
und Hausarbeit (20 15 
Seiten) 
TM2:  
Klausur (90 Min., un-
benotet) 

8 C 
4 SWS 
 
TM1: 
6 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.204 
(alt: Modul A4) 
Aufbaumodul Lan-
deswissenschaft: 
Teilmodul Ausgewähl-
te Probleme und Me-
thoden der iberoro-
manischen Landes-
wissenschaft I (= 
TM1): HS Themati-
sches Hauptseminar 
(je nach Angebot im 
betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewähl-
te Probleme und Me-
thoden der iberoro-
manischen Landes-
wissenschaft II (= 
TM2): Vorlesung o. 
Selbststudieneinheit) 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Spa.104 

TM1 
Vertiefung der Kenntnisse der Ge-
schichte Spaniens und/oder Spani-
schamerikas anhand eines konkre-
ten Beispiels. Fähigkeit historische 
Forschung kritisch zu beurteilen. 
Erwerb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 
TM2 
Vertiefung der Kenntnisse der Ge-
schichte Spaniens und/oder Spani-
schamerikas mittels der Beschäfti-
gung mit einem grundlegenden 
Thema der Historiographie zu Spa-
nien und/oder Spanischamerika. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1:  
Hausarbeit (20 15 Sei-
ten)  
TM2: mündliche Prü-
fung (ca. 15 Min., 
unbenotet) 
Prüfungsgespräch von 
10 Min. 

6 C 
2-4 SWS 
 
TM1: 
4 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
0-2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.205 
(alt: Modul A5) 
Aufbaumodul II Spra-
chpraxis Teilmodul 
Español V (= TM1): 
UE Español V 
Teilmodul Español VI 
(= TM2): UE Español 
VI 
 
Teilmodul Errores 
típicos (= TM 3): UE 
Errores típicos 

erfolgreicher 
Abschluss von 
B.Spa. 201 

TM1: 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, 
Lesen, Sprechen und Schreiben) zur 
Weiterentwicklung der mündlichen und 
schriftlichen Rezeptions- und Produkti-
onskompetenzen. Auf der Grundlage 
des Europäischen Referenzrahmens 
(Niveau C1 in allen Fertigkeiten) kön-
nen die Studierenden ein breites Spekt-
rum anspruchsvoller, längerer Texte 
verstehen und auch implizite Bedeutun-
gen erfassen, die Sprache im gesell-
schaftlichen, beruflichen und ausbil-
dungsbezogenen Leben wirksam und 
flexibel gebrauchen, sich klar, struktu-
riert und ausführlich zu komplexen 
Sachverhalten schriftlich äußern und 
dabei verschiedene Mittel zur Textver-
knüpfung angemessen anwenden.  
TM2: 
Dieses Teilmodul widmet sich der Ü-
bersetzung vom Deutschen ins Spani-
sche. Die Studierenden sollen die 
Technik des Übersetzens praktisch 
üben, den Wortschatz erweitern und 
verschiedene Aspekte der deutschen 
und spanischen Grammatik verglei-
chend analysieren. 
TM3: 
Analyse von Grammatikfehlern im 
Originalkontext. Ausarbeitung eines 
Dossiers über typische Fehler im 
Spanischen aufgrund von Interferen-
zen (Falsche Freunde, Fehler im Be-
reich der Syntax, des Wortschatzes 
und der Rechtschreibung.) 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Teilmodul Español V 
schriftliche Prüfung zu 75 
Min. u. mündliche Prü-
fung zu 15 Min. Teilmodul 
Español VI: Klausur zu 90 
Min. in Español VI 
TM 1 und TM 2: : je 1 
Sprachkompetenzprü-
fung (ca. 105 Min.)   
TM3:  
Klausur (45 Min., unbe-
notet ) 

5 C 
6 SWS 
 
TM1: 
2 C 
2 SWS 
 
TM2: 
3 2 C 
4 2 SWS 
 
TM3: 
1 C 
2 SWS  
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2. FACHDIDAKTIK/FACHSPEZIFISCHE VERMITTLUNGSKOMPETENZ 
 
Es sind 3 C zu erwerben. Modul B.Spa.105 ist von Studierenden zu belegen, die das lehramtbezogene Profil studieren möchten. Studie-
rende im fachwissenschaftlichen Profil bzw. im Profil „Studium generale“ belegen Modul B.Spa.106. 
 
 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.105 
(alt: Basismodul Ein-
führung in die Fach-
didaktik der romani-
schen Sprachen) 
Teilmodul Einführung 
in die Fachdidaktik 
Spanisch in schulbe-
zogenen Vermitt-
lungszusammenhän-
gen (= TM1) PS Ein-
führung in die Fach-
didaktik Französisch 
in schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen; 
Teilmodul Einführung 
in fachdidaktische 
Frage in nicht-
schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen (= TM2) 
PS Einführung in 
fachdidaktische Frage 
in nicht-
schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen 

keine TM1  
Grundlegende Konzepte, Ansätze 
und Methoden der Fachdidaktik 
Spanisch kennen, berufsbezogene 
schulische Kontexte, Grundlagen 
des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen. 
TM2 
Grundlegende Konzepte, Ansätze 
und Methoden der Fachdidaktik 
Spanisch kennen, berufsbezogene 
außerschulische Kontexte, Grundla-
gen des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen. 
 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

TM1: Klausur zu 90 
Min. 
TM2: Klausur zu 90 
Min. 

6 C (davon 3 für den 
Professionalisierungs-
bereich 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
3 C 
2 SWS 

 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 05.03.2008/Nr. 6 Seite 363 

 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.106 
(alt: Basismodul 
Fachspezifische Ver-
mittlungskompe-
tenzen) 
(PS Einführung in die 
fachdidaktische Frage 
in nicht-
schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen o. UE 
Grundlagen für Studi-
um u. Beruf (Ringver-
anstaltung) o. UE 
Mehrsprachigkeit) 

keine Grundlegende Konzepte, Ansätze u. 
Methoden der Fachdidaktik Spa-
nisch kennen, berufsbezogene au-
ßerschulische Kontexte, Grundlagen 
des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen  
o. Basiswissen für Studium und Be-
ruf: Studien- und Prüfungsordnung; 
Bibliographische Recherche/ Vor-
tragstechniken/ Benutzung von 
Nachschlagewerken/ Internet/ Fach-
geschichte/ Verfassen wissenschaft-
licher Arbeiten o. Basiswissen über 
das Phänomen der Mehrsprachigkeit 
aus den Perspektiven der diversen 
romanistischen Fachwissenschaften. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Modulprüfung: Klausur 
(90 Min.)  
o. Referat zu 10-15 
Min. o. Hausarbeit im 
Umfang von 12 Seiten 

3 C 
2 SWS 
 

 
3. VORAUSSETZUNG FÜR DIE ZULASSUNG ZUR BACHELORARBEIT (gem. §7 Abs. 1): Die Module B1, B2, B3 B4 und A1 B.Spa.101, B.Spa.102, 
B.Spa.103, B.Spa.104 und B.Spa.201 (36 C) müssen abgeschlossen sein. 
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II. PROFESSIONALISIERUNGSBEREICH 
OPTIONALBEREICH (ES MÜSSEN MODULE IM UMFANG VON 18 C BELEGT WERDEN.) 
ALLGEMEINE HINWEISE/ VORBEMERKUNG: Optionalmodul Wissenschaftsorientiertes Profil o. Profil Studium Generale (18 C) in den nicht-
lehramtsbezogenen B.A. 
 
1. Fachwissenschaftliches Profil (18 C) 
 
 
Modultitel 
 

Zugangsvoraus-
setzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur 
Prüfung (Prüfungs-
vorleistungen) 

Art und Umfang 
der Prüfungs-
leistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

Optionalmodul  
Fachwissenschaftliches Profil (Teilmodul 1 
Ausgewählte Probleme und Methoden der 
Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft 
und Landeswissenschaft I: HS Themati-
sches Hauptseminar (je nach Angebot im 
betr. Semester) Sprachwissenschaft o. 
Literaturwissenschaft o. Landeswissen-
schaft 
Teilmodul 2 Ausgewählte Probleme und 
Methoden der Sprachwissenschaft, Litera-
turwissenschaft und Landeswissenschaft II: 
HS Thematisches Hauptseminar (je nach 
Angebot im betr. Semester) Sprachwissen-
schaft o. Literaturwissenschaft o. Landes-
wissenschaft 
Teilmodul 3 Ausgewählte Probleme und 
Methoden der Sprachwissenschaft, Litera-
turwissenschaft und Landeswissenschaft 
III: HS Thematisches Hauptseminar (je 
nach Angebot im betr. Semester) Sprach-
wissenschaft o. Literaturwissenschaft o. 
Landeswissenschaft) 

erfolgreicher Ab-
schluss aller Ba-
sismodule der je-
weiligen B.A.-
Fächer 

Vertiefung der fachwissen-
schaftlichen Kenntnisse 
anhand spezifischer Ge-
genstandsbereiche. (Vgl. 
auch Aufbaumodule A2-A4 
der sprachenbezogenen 
Studiengänge) 

keine Teilmodul 1: Re-
ferat zu 30 Min. 
u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 
Seiten 
Teilmodul 2: Re-
ferat zu 30 Min. 
u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 
Seiten 
Teilmodul 3: Re-
ferat zu 30 Min. 
u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 
Seiten 

18 C 
6 SWS 
Teilmodul 1: 
6 C 
2 SWS 
Teilmodul 2: 
6 C 
2 SWS 
Teilmodul 3:  
6 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.206 
Fachwissenschaftli-
ches Profil I: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder Lan-
deswissenschaft 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basismo-
dule  
(B.Spa.101-
104)  

Sprachwissenschaft:  Erweiterung 
und Vertiefung der Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe und 
Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewähl-
ten thematischen Schwerpunkten. 
Eigenständige und kritische Be-
schreibung und Reflexion der Me-
chanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren 
in Bezug auf grammatische und 
varietätenlinguistische Themati-
ken. Kritische Anwendung der 
fachwissenschaftlichen Literatur. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung 
der Methodik kontextorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer be-
stimmten Epoche und/oder eines 
bestimmten Werkes unter Berück-
sichtigung des Forschungsstands. 
Praktische Einübung der Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung 
der Kenntnisse der Geschichte 
Spaniens und/oder Spanischame-
rikas anhand eines konkreten Bei-
spiels. Fähigkeit historische For-
schung kritisch zu beurteilen. Er-
werb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 
 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Hausarbeit (15 Seiten) 6 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.207 
Fachwissenschaftli-
ches Profil II: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder Lan-
deswissenschaft 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basismo-
dule 
(B.Spa.101-
104) 

Sprachwissenschaft:  Erweiterung 
und Vertiefung der Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe und 
Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewähl-
ten thematischen Schwerpunkten. 
Eigenständige und kritische Be-
schreibung und Reflexion der Me-
chanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren 
in Bezug auf grammatische und 
varietätenlinguistische Themati-
ken. Kritische Anwendung der 
fachwissenschaftlichen Literatur. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung 
der Methodik kontextorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer be-
stimmten Epoche und/oder eines 
bestimmten Werkes unter Berück-
sichtigung des Forschungsstands. 
Praktische Einübung der Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung 
der Kenntnisse der Geschichte 
Spaniens und/oder Spanischame-
rikas anhand eines konkreten Bei-
spiels. Fähigkeit historische For-
schung kritisch zu beurteilen. Er-
werb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 
 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Referat (Hausarbeit 
(15 Seiten) 

6 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.208 
Fachwissenschaftli-
ches Profil III: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder Lan-
deswissenschaft 
 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basismo-
dule 
(B.Spa.101-
104) 

Sprachwissenschaft:  Erweiterung 
und Vertiefung der Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe und 
Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewähl-
ten thematischen Schwerpunkten. 
Eigenständige und kritische Be-
schreibung und Reflexion der Me-
chanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren 
in Bezug auf grammatische und 
varietätenlinguistische Themati-
ken. Kritische Anwendung der 
fachwissenschaftlichen Literatur. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung 
der Methodik kontextorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer be-
stimmten Epoche und/oder eines 
bestimmten Werkes unter Berück-
sichtigung des Forschungsstands. 
Praktische Einübung der Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung 
der Kenntnisse der Geschichte 
Spaniens und/oder Spanischame-
rikas anhand eines konkreten Bei-
spiels. Fähigkeit historische For-
schung kritisch zu beurteilen. Er-
werb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 
.  

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Referat Hausarbeit  
(15 Seiten) 

6 C 
2 SWS 
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2. SCHLÜSSELKOMPETENZ (ALLE PROFILE) 
 
 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.301 
Studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt 
TM 1 „Studienrele-
vanter Auslandsauf-
enthalt“ 
TM 2 
„Nachbereitung des 
Auslandsaufent-
halts“ 

 Vertiefung und Erprobung der er-
worbenen Kenntnisse über Wirt-
schaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des Ziellandes/der Zielregi-
on; Reflexion über die einzelnen 
Prozesse des Spracherwerbs (Er-
wartungen, Lernschwierigkeiten 
bzw. Lernstrategien, usw.), die im 
Zielland stattgefunden haben; Re-
flexion über die Prozesse des 
Fremdverstehens und die eigene 
interkulturelle Kompetenz. 

TM 2: mind. 12 Wochen 
studienrelevanter Aus-
landsaufenthalt 

TM 1: Portfolio  
(ca. 5 Seiten) 
TM2: Präsentation 
des Portfolios (15 
Min.) (unbenotet) 

10 C 
1 SWS 
 
TM 1: 8 C 
TM 2: 2 C/1 SWS 

B.Spa.302 
Literarisches Über-
setzen 

 Erwerb von Grundtechniken des 
literarischen Übersetzens anhand 
unterschiedlicher Textsorten: Fä-
higkeit zur analytischen Auseinan-
dersetzung mit dem Ausgangstext, 
insbesondere zum Erkennen des-
sen formaler und stilistischer Be-
sonderheiten; Kenntnis über Mög-
lichkeiten der angemessen Über-
tragung gebundener Formen, 
klanglicher Eigenheiten und rheto-
rischer Mittel; vergleichende 
Kenntnis der deutschen sowie spa-
nischen Metrik.  
Kenntnis grundlegender Positio-
nen aus Übersetzungswissen-
schaft und Übersetzungsfor-
schung. 

Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Portfolio 3 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Lat.12  Erwerb von Grundkenntnissen in 
der lateinischen Grammatik und im 
Bereich des Grundwortschatzes. 
Erwerb einer metasprachlichen 
Kompetenz anhand einer flektie-
renden Sprache. 

 Klausur (90 Min.) 6 C 
80 h 

 
 

Artikel 3 
 

Die Änderung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. 

 

 

 


